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LIEBE  
HAMBURGERINNEN  
UND HAMBURGER,

Landschaft lesen wie ein Buch. Das kann man lernen.  
Ein alter Knickwall mitten im Wald erzählt uns, dass  
einst Felder und Wiesen waren, wo heute Bäume ihr dichtes  
Laub ausbreiten. Torfstiche im Moor erinnern an den Brennstoffmangel früherer 
Zeiten, Kopfweiden lieferten einst unseren Vorfahren Material für Körbe, Reusen, 
Möbelstücke – ein nachhaltigeres Material als das der meisten Haushaltsgegenstände 
in unseren heutigen Wohnungen. 

Aber auch der Boden hält viele Geschichten bereit. Steine und Sand, Hügel und Niede­
rungen berichten von Eiszeiten und Schmelzwasserströmen, von dem ewigen Wandel, 
der sich, meist nur wenig bemerkt, vor unseren Augen vollzieht. Erst der immer offen­
sichtlichere Klimawandel lässt uns aufschrecken und erinnert uns daran, wie fragil 
unser globales System ist. 

Schließlich erzählen uns auch Pflanzen und Tiere Geschichten, indem sie ihre Spuren 
in der Landschaft hinterlassen: Federn, Trittsiegel und Fraßspuren. Aber auch Pflanzen 
verändern ihre Umgebung und zeigen dem Kundigen zudem, wie die Lebensverhält­
nisse an ihren Wuchsorten sind.

Indem wir das Thema Kulturlandschaften zum Schwerpunkt des diesjährigen Langen 
Tags der Stadtnatur machen, wollen wir mit Ihnen die verborgenen Botschaften ent­
ziffern und Sie mit Menschen bekannt machen, die mit ihrer Arbeit und ihrem Engage­
ment unsere Kulturlandschaften prägen und sich für sie einsetzen. 

Schließlich bleibt noch darauf hinzuweisen, dass uns Naturschützer*innen beim 
Thema Kulturlandschaft zwar zuerst Pflanzen, Tiere, Lebensräume und ihre Geschich­
ten einfallen, aber dass diese uns vor allem auch mit regionalen und nachhaltigen 
Lebensmitteln, sauberem Wasser und zunehmend auch mit Energie und Rohstoffen 
versorgen.

Unser besonderer Dank gilt allen Veranstalter*innen, Partner*innen und Förder*innen! 

Ich hoffe, wir sehen uns beim Langen Tag der StadtNatur und wünsche Ihnen viel Spaß 
mit unserem Programm! 

Ihr Axel Jahn 
Geschäftsführer der Loki Schmidt Stiftung

INHALT

   4	 Grußworte 

   5	 Langer Tag und Corona 

   6	� Kulturlandschaften mit 
Übersichtskarte

14	 Loki Schmidt Stiftung

16	 Organisatorisches 

20	� Grußworte Kreis Pinneberg  
und Landkreis Lüneburg 

39	 Saatgutbibliothek

54	 Impressum

55	 Gewinnspiel

VERANSTALTUNGEN

17	 Vorabveranstaltung 22. Mai

18	� „Wochen der Nachhaltigkeit“  
in den Bücherhallen Hamburg

21	 �Veranstaltungen zum Thema 
Kulturlandschaften 12. / 13. Juni

40	 �Gesamte Programmübersicht 
Langer Tag der StadtNatur 

53	 Ausblick 2022

AXEL JAHN

3



Hamburgs Kulturlandschaften zeugen von der jahrhunderte­
langen Nutzung der Natur durch uns Menschen. Ihr jeweiliger 
Charakter macht sie einzigartig und unsere Stadt unverwech­
selbar.

Es sind Landschaften, die von einer besonderen Vielfalt geprägt 
sind: eine Vielfalt an Tieren und Pflanzen, an Geschichte(n) 
sowie an Genuss und Entschleunigung. Der Bedarf an solchen 
Erholungsräumen wird uns gerade in diesen Zeiten wieder 
besonders bewusst.

Diese einzigartige Verbindung aus Kulturlandschaft und Natur 
müssen wir für die Zukunft erhalten: für die Artenvielfalt, für 
unsere regionale Versorgung und auch für uns selbst – für eine 
lebenswerte Zukunft unserer Stadt. 

Daher freue ich mich ganz besonders über das Schwerpunkt­
thema „Kulturlandschaften“ und lade Sie herzlich dazu ein, 
diese ganz bewusst (neu) zu entdecken. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen genuss-, erlebnis- 
und erkenntnisreichen Langen Tag der StadtNatur!

GERHILD SCHELLER

Vorsitzende des Umweltausschusses der NKG  
Hanseatische Natur- und Umweltinitiative e.V.

Wie kann man Naturprodukte möglichst nachhaltig anbauen 
und wie lässt sich Wissen dazu verbreiten? Dies sind Fragen, 
die uns bei der NKG Hanseatische Natur- und Umweltinitiative 
(NKG HNUI) antreiben. Die NKG HNUI ist aus dem Engagement 
von Mitarbeitern der Neumann Kaffee Gruppe, dem weltweit 
größten Rohkaffee-Dienstleister, entstanden. 

Kaffee ist in erster Linie ein Naturprodukt, das in vielen Län­
dern der Welt angebaut wird. Gleichzeitig ist Kaffee zu einem 
wichtigen Kulturgut geworden und zeigt, dass natürliche und 
kulturelle Schätze oft zusammengehören. Diese Schätze in 
Form von Kulturlandschaften zu wahren und zu fördern, ist  
uns eine Herzensangelegenheit. 

Denn auch, wenn der Kaffeeanbau hierzulande nicht möglich 
ist, so werden viele andere hochwertige Lebensmittel auf 
Bauernhöfen und Obstanbaubetrieben in der Region erzeugt, 
die es zu erkunden gilt. 

Wir wünschen viel Freude dabei!

JENS KERSTAN

Senator für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft
Schirmherr des Langen Tags der StadtNatur Hamburg

Damit es für alle ein angenehmes 
Naturerlebnis wird, bitten wir Sie, die 
organisatorischen Hinweise in diesem 
Programmheft auf Seite 16 und auf 
unserer Website tagderstadtnatur.de  
zu beachten. Dort finden Sie auch das 
aktuelle COVID-19-Schutzkonzept.

Da bei Redaktionsschluss noch nicht klar 
war, in welchem Umfang der Lange Tag 
der StadtNatur stattfinden kann, sind in 
diesem Programmheft möglichst viele Ver­
anstaltungen aufgeführt, aber nicht alle 
ausführlich. Zusätzlich nehmen wir kurz­
fristig noch weitere Veranstaltungen 

ins Programm auf, je nachdem, was Ende 
Mai / Anfang Juni unter Corona-Bedingun­
gen sicher möglich ist. 

Bitte informieren Sie sich deswegen  
bis kurz vor Veranstaltungsbeginn  
immer über die aktuelle Situation auf  
tagderstadtnatur.de
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Einige können davon nicht genug bekommen, die 
anderen strengt sie schon an – die Natur vor der eigenen 
Haustür. Entdecken Sie mit unseren Veranstalter*innen 
einen neuen Bereich Ihrer Umgebung oder Ihnen 
Bekanntes aus neuer Perspektive. Und das Ganze nicht 
nur Corona-konform, sondern auch mit großem Respekt 
für unsere Umwelt.

IST DENN IMMER NOCH CORONA?
Ja, und bei Druck des Programmheftes war noch nicht abzusehen, 
welche aktuellen Vorgaben zur Eindämmung der Pandemie gelten. 
Deswegen haben wir versucht, ein hoffentlich zum Veranstaltungs­
zeitpunkt am 12. und 13. Juni mit den aktuellen Bestimmungen 
kompatibles Programm für Sie zusammenzustellen. Dieses haben 
wir 2020 bereits erfolgreich testen können. Unser Konzept von 
kleinen Gruppen an der frischen Luft ermöglichte es vielen Bür­
ger*innen Hamburgs und der Metropolregion, ihrem Wunsch nach 
Bewegung, Information und Kommunikation nachzukommen. 

Aufgrund der Planungsunsicherheiten haben wir in diesem Jahr 
unsere beliebten größeren Schiffstouren auf Alster und Elbe nicht 
ins Programm aufgenommen und verzichten zumeist auf Indoor-
Veranstaltungen. Trotzdem können wir Ihnen eine Auswahl von 
über 200 Veranstaltungen anbieten.

ENDLICH WIEDER RAUS! − SCHON WIEDER RAUS?

Das Team des Langen Tages konnte sich dieses Jahr nie komplett 
persönlich treffen. Videokonferenzen waren wie bei vielen 

anderen auch ein wichtiger Teil der Absprachen im Team.
V. l. o.: Adrian, Thomas, Maxie, Anja, Christine, Julian, Annica 

WO BLEIBT DENN DIE KULTUR? 
Das Motto des Langen Tages der StadtNatur Hamburg in diesem 
Jahr heißt KULTUR − ABER NATÜRLICH!

Das Interesse an regionaler Versorgung und naturschutzgerechter 
Erzeugung von Lebensmitteln und anderen Gütern ist gerade in 
der Pandemie-Zeit gewachsen. Ein Grund für uns, die Kultur­
landschaften in und um Hamburg in den Mittelpunkt unseres 
Programmes zu stellen. Informieren Sie sich zum Beispiel auf Hof­
besichtigungen oder Naturführungen über die unterschiedlichen 
Produktionsbedingungen und Lieferwege oder gehen Sie der Frage 
nach, warum die Heide weiterhin auf unsere Pflege angewiesen ist. 

Aber auch der kulinarische und künstlerische Bereich soll nicht zu 
kurz kommen. Die poetisch-musikalische Reise zu den Kräutern, 
Malen im Park oder Grünes Grillen sind Beispiele hierfür. Kurzfris­
tig versuchen wir für Sie auch Theater wieder zu öffnen.

Bleiben Sie 
informiert über die 

App Natürlich Hamburg! 
und unsere Website 
tagderstadtnatur.de
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MARSCHEN, HEIDE, KNICKS − 
KULTURLANDSCHAFTEN PRÄGEN HAMBURG UND IHR UMLAND

Die Landschaft um uns herum mit ihren Flüssen und Ber-
gen, Klima und Bodenbeschaffenheit ist die Grundlage für 
das Leben, für wildlebende Pflanzen und Tiere, aber auch 
für den Menschen, für Landwirtschaft, Wohnen, Gewerbe 
und Verkehr. Mehr als alle anderen Lebewesen hat der 
Mensch diese Landschaften verändert. Wälder wurden 
gerodet, Deiche und Siedlungen errichtet, Straßen gebaut.

Rund um Hamburg gibt es bis heute traditionsreiche Kulturland­
schaften, die durch die Art der Landnutzung eine einzigartige 
Prägung erfahren haben. Manche, wie das Alte Land, werden noch 
immer intensiv genutzt, andere, wie die Lüneburger Heide, müssen 
mühsam erhalten werden. Allen gemeinsam aber ist, dass es vieles 
zu entdecken und vor allem über uns und unseren Umgang mit 
„Natur“ und „Kultur“ zu erfahren gibt. 

Der diesjährige Themenschwerpunkt „KulturLandschaft“ lädt Sie 
ein, Menschen zu begegnen, die mit und von der Natur leben.  
Sie alle freuen sich darauf, Ihnen ihre Kulturlandschaft zeigen  
zu können!

KULTURLANDSCHAFT UND 
NATURLANDSCHAFT
Mit dem Begriff Kulturlandschaft wird die dauerhaft vom 
Menschen geprägte Landschaft bezeichnet. Naturlandschaft 
bezeichnet im Gegensatz dazu eine Landschaft, die dem un­
beeinflussten Naturzustand entspricht. Sie ist nicht durch 
den Menschen beeinflusst. In Mitteleuropa gibt es praktisch 
keine Naturlandschaft mehr, da Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei, Jagd und sonstige Nutzungen schon seit weit 
über 1.000 Jahren überall Veränderungen bewirkt haben. 
Viele wildlebende Tier- und Pflanzenarten haben sich an die 
menschliche Nutzung angepasst und sind zu Kulturfolgern 
geworden. 

Die immer intensivere Bewirtschaftung des Landes und die 
Aufgabe alter Nutzungsweisen in den letzten 100 Jahren 
führten dazu, dass auch viele dieser Kulturfolger heute stark 
gefährdet sind. 

STORMARN
STEINBURG

SEGEBERG

PINNEBERG

HERZOGTUM
LAUENBURG

STADE

HEIDEKREIS

HARBURG

LÜNEBURG

HAMBURG

Norderstedt

Lüneburg

Winsen (Luhe)
Seevetal

Reinbek

Quickborn

Kaltenkirchen

Henstedt-Ulzburg

Geesthacht

Buchholz in der Nordheide

Bad Oldesloe

Ahrensburg

Schwarzenbek

Ratzeburg

Mölln

Lauenburg/Elbe  

Glinde

Boizenburg/
Elbe

Bargteheide

Bad Segeberg Bad SchwartauBad Bramstedt

AUSWAHL AN VERANSTALTUNGEN
LANGER TAG DER STADTNATUR
Vier- und Marschlande – ab S. 25

Altes Land – S. 22

Pinneberger Baumschulland – S. 24

Holsteiner Knicklandscha� – S. 23

Heide – S. 21

Moor – S. 28

Kulturlandscha�en allgemein – ab S. 26

Alle Veranstaltungen online auf 
tagderstadtnatur.de
Mit dem Veranstaltungscode   XYZ99 
�nden Sie die weiteren Informationen 
auf tagderstadtnatur.de und in der 
Programmübersicht.

OLI40
Jork

Hollenstedt

Pinneberg

Seestermühe

BJG31

Schneverdingen

Buchholz-Sprötze

Bleckede

Amelinghausen

Bliedersdorf

Panten

Seevetal-Hörsten
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PIG34

LIG33
LIG32
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WEC07

BPI41
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GXK42

LGD14

BII38
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BBF16

WNC16
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MLF44SZF46
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RTH47
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TAO51

BE355
BE356
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SK352
AF338

TB357

EG331

YM709
YM727UB553

HDH11

YTH42

HEC12

LS440

LDF42
LDF41

BQF39

NVC15
NVC11

tagderstadtnatur.de

zwischen 
Bad-Seeberg
und Seedorf

Arboretum Ellerhoop
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KULTURLANDSCHAFT MARSCHEN − 
DIE GEMÜSEKAMMER

Bereits im Mittelalter besiedelten die ersten Bauern  
das fruchtbare Marschland, zum Beispiel entlang der 
Dove Elbe, der Gose Elbe und der Bille in den Vier-  
und Marschlanden. 

Sie begannen das Land, das regelmäßig von der Elbe über­
schwemmt wurde, einzudeichen und Entwässerungsgräben zu 
ziehen, um es urbar zu machen. Der fruchtbare Boden brachte 
viel Ertrag und somit auch Wohlstand, welcher sich bis heute in 
den Kirchen und Bauernhäusern der Gemeinden widerspiegelt. 
Während auf den höheren Flächen Ackerbau möglich war, waren 
weite Teile des Gebietes durch ihre tiefe Lage und den dadurch be­
dingten erhöhten Grundwasserspiegel nur als Grünland nutzbar. 
Wiesenvögel wie Kiebitze, aber auch Störche und Amphibien wa­
ren häufig. Gräben und einzelne Kopfweiden, die von Korbflechtern 
geschnitten wurden, prägten das Landschaftsbild. Einen Eindruck 
dieser historischen Kulturlandschaft vermittelt am ehesten das 
Naturschutzgebiet Kirchwerder Wiesen, das gut mit dem Fahrrad 
zu erkunden ist. 

Das Freilichtmuseum Rieck Haus 
und der Hof Eggers vermitteln einen 
Eindruck vom früheren Leben in den 
Marschen. Für die Bewohner*innen 
Hamburgs dienen sie heute als Erholungs­
raum für Fahrrad-, Paddel- und Schiffstouren. 
Mit der Vielzahl an Wasserwegen, Seen und den alten Bauern­
häusern ist die Region ein Ziel für kleine Fluchten aus der Hek­
tik der Großstadt. Die Vier- und Marschlande sind heute das 
größte zusammenhängende Blumen- und Gemüseanbaugebiet 
Deutschlands.

Freilichtmuseum Rieck Haus

Entwässerungsgraben in  
den Vier- und Marschlanden

Veranstaltungen 
in den Vier- und 

Marschlanden auf 
Seite 25
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KULTURLANDSCHAFT ALTES LAND −  
TRADITIONSREICHES OBSTANBAUGEBIET

Fruchtbare Böden und mildes Klima bilden die Grundlage 
für eines der größten Obstanbaugebiete Nordeuropas. 
Der Name Altes Land (auf Plattdeutsch: Olland = hoch-
deutsch Altland) geht auf die Kolonisierung durch Hollän-
der zurück. Mit Deichen schützten frühe Siedler ab dem 
12. Jahrhundert ihre Flächen vor Überflutung. Prachtvolle 
alte Fachwerkhäuser bezeugen den frühen Wohlstand. 

Die Lage im Urstromtal der Elbe, Entwässerungsgräben und Dei­
che prägen das Alte Land: Lange Zeit dienten die Gräben auch 
als Transportwege. Mit langen Kähnen wurde das Obst auf die 
nahegelegenen Märkte gebracht. Landwege wurden erst spät mit 
entsprechendem Aufwand gebaut. 

Feuchte Gräben, Grünland, Gewässer und einzelne Baumreihen 
sind typische Lebensräume im Alten Land. Die Obstbauern be­
mühen sich um Schutz und Förderung von Nützlingen und setzen 

beim Pflanzenschutz auf integrierte Verfahren. Tausende Bienen­
völker kümmern sich im Frühjahr um die Bestäubung und damit 
den Fruchtertrag.

Insbesondere der moderne Apfelanbau mit arbeitsfreundlichen 
niedrigen Bäumen prägt heute das Alte Land. Einst gab es hier 
auch Hoch- und Mittelstammkulturen. Die älteren, höheren Bäu­
me boten mehr Insekten und Vögeln Lebensraum, aber die damals 
notwendigen Leitern führten auch zu vielen Arbeitsunfällen bei 
der Apfelernte. Birnen, Süß- und Sauerkirschen sowie Pflaumen 
und Zwetschgen vervollständigen das Baumobstsortiment. Sehr 
eindrucksvoll zeigt sich das Alte Land in der Blütezeit Ende April / 
Anfang Mai und mit dem Beginn der Obstreife im Sommer und 

Herbst. Zahlreiche Obstbauern verkaufen ihre 
Ernte in Hofläden und geben gern auch 

Informationen zum regionalen Anbau.

Veranstaltungen 
im Alten Land auf 

Seite 22
Führung auf dem Herzapfelhof
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KULTURLANDSCHAFT PINNEBERGER BAUMSCHULLAND −  
WO DIE BÄUME ZUR SCHULE GEHEN

Baumschulen prägen diese Kultur-
landschaft. Vom großen Alleebaum 
bis zum kleinen Zierstrauch liefern 
sie Gehölze in alle Teile der Welt. 
Hier konzentrieren sich die Baum-
schulen zu einem der größten 
Baumschulgebiete der Welt. Die 
lockeren Geestböden, das gemäßig-
te Klima und die Nähe zu Hamburg 
haben zu einer einmaligen Bünde
lung baumschulgärtnerischen 
Fachwissens geführt. 

Den Anstoß dazu gab unwissentlich ein berühmter Hamburger: 
Baron Caspar Voght (1752 bis 1839). Als weitgereister Kaufmann 
und aufgeklärter Gelehrter schuf er sich vor den Toren Hamburgs 
ein Mustergut und beauftragte den schottischen Baumschulgärt­
ner James Booth, eine Baumschule anzulegen (ein kleiner Teil des­
selben ist heute als Jenischpark bekannt). Pinneberger Bauern, die 
auf den sandigen Böden nur karge Erträge erzielten, übernahmen 
die Anzucht von Bäumen und Sträuchern. 

So haben seit 250 Jahren „Pflanzenjäger“ und „Baumschulbarone“ 
in der einzigartigen Landschaft ihre Spuren hinterlassen. Heute 
produzieren und handeln etwa 300 moderne Spezialbetriebe bis 
zu 200.000 Gehölz-Produkte. Dabei müssen die Baumschulen 
eine Vielzahl von Zukunftsaufgaben erfüllen: Verminderung 
des Pflanzenschutzmitteleinsatzes, Züchtung robuster Sorten, 
energiesparender Ressourceneinsatz und geschlossene Be­
wässerungssysteme sind wichtige Themen einer nachhaltigen 
Baumschulwirtschaft. Der Klimawandel macht die Bedeutung  
von Pflanzen vor allem auch in Städten zunehmend bewusst.

Veranstaltungen 
im Pinneberger 
Baumschulland 

auf Seite 24

Angehende 
Straßenbäume

In ‚Containern‘ produzierte Gehölze
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DIE HOLSTEINER KNICKLANDSCHAFT − DAS VERBINDENDE ELEMENT

Knicks und Hecken sind typisch für die norddeutsche 
Kulturlandschaft. Besonders eindrucksvoll sind sie in der 
Segeberger Knicklandschaft zu erleben. Ein dichtes Netz 
von Knicks durchzieht die Landschaft, dazwischen aus-
geprägte Landwirtschaft mit vielfältigen Feldfrüchten. 

Die Knicks waren für unsere Vorfahren von unschätzbarem Wert. 
Ursprünglich dienten sie zur Abgrenzung einzelner Felder und der 
Einzäunung und Fütterung des Weideviehs. Außerdem lieferten 
sie Brenn- und Bauholz in der damals waldarmen Landschaft. Aus 
den Knickfrüchten wurde Saft oder Marmelade zubereitet. Im 
letzten Jahrhundert gingen jedoch durch Flurbereinigung viele der 
natürlichen Hecken verloren. 

Heute sind die Knicks wichtige Zufluchtsorte für tausende unter­
schiedliche Tierarten und das Zuhause einer bunten Pflanzenwelt. 
So sind beispielweise im dörflichen Lebensraum, rund um die 
Knicks scheue Tiere wie der Steinkauz zu hören und zu beobachten 
(PWH48). Geführte Wanderungen machen die ökologischen Be­

sonderheiten erlebbar und bringen den Gästen den Gedanken 
der Nachhaltigkeit nahe. Landwirtschaftliche Biobetriebe 

zeigen ihre Arbeit aus nächster Nähe (RTH47).

Veranstaltungen 
über Knicks auf 

Seite 23

Blühendes Barbarakraut  
und Knicklandschaft im Frühling

Typischer Redder:  
ein Feldweg, der 

beidseitig von Knicks 
begleitet wird 
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Veranstaltungen 
in der Heide auf 

Seite 21

Die Besenheide in voller Blüte

KULTURLANDSCHAFT HEIDE − 
WEITE DANK SCHNUCKEN 

Wenn die Heidschnucken mit ihrer langen grauen Wolle 
und den schwarzen Köpfen und Beinen durch die Heide 
ziehen, dann ist das nicht nur ein beliebtes Fotomotiv, 
sondern dient auch der Pflege dieser Kulturlandschaft, 
zum Beispiel in der Lüneburger Heide.

Schafe und Ziegen fressen nicht nur das Heidekraut, sondern auch 
junge Baumsprösslinge und sorgen so dafür, dass die Landschaft 
offengehalten wird. Die Schnuckenhaltung war jahrhundertelang 
die Grundlage der Heidebauernwirtschaft. Statt Stroh lag abge­
plaggtes Heidekraut in den Ställen, das zusammen mit dem Dung 
der Tiere im Folgejahr als Dünger auf die Felder gebracht wurde. 
Für einen Teil Acker waren rund zehn Teile Heide nötig.

In den bis heute erhaltenen großen und nicht bewaldeten Flächen 
finden Spezialisten aus der Pflanzen- und Tierwelt ihre Nischen – 
Steinschmätzer, Birkhuhn oder Zauneidechse. Die Schnucken­
herden sind in der Gegenwart meist Teil von landwirtschaftlichen 
Betrieben mit der Aufgabe der Landschaftspflege. Viele bedrohte 
Arten hängen davon ab. 

Inzwischen entstehen neue Dynamiken: Junge Unternehmen, die 
sinnstiftend und ressourcenschonend arbeiten wollen, suchen 
ihre Lieferanten, Verkaufsstellen und Absatzmärkte in der Nach­
barschaft der Lüneburger Heide. Die Strahlkraft der alten Kultur­
landschaft stärkt das Bewusstsein dafür, 
dass Landnutzung und Naturschutz zu 
einem besseren, nachhaltigen Mitein­
ander finden müssen.

Heidschnucken bei der Landschaftspflege
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KULTURLANDSCHAFT MOOR? 

Das Moor ist seit jeher ein Ort voller Mythen und düste-
rer Geschichten. Tatsächlich ist es aber ein Lebensraum 
voller Artenvielfalt inklusive vieler spezialisierter Pflan-
zen- und Tierarten. Naturnahe Moore entsprechen eher 
einer Natur- als einer Kulturlandschaft, denn sie wurden 
von Menschen lange Zeit nur wenig genutzt.

Wenn Moore zu Kulturlandschaften werden, verlieren sie den größ­
ten Teil ihrer Lebensräume, bestehen bleiben nur stark angepasste 
Tier- und Pflanzenarten. Der Moorgürtel südlich des Alten Landes 
ist ein solches kultiviertes Moor am Rande des Elbe-Urstromtals. 
Nach dem Ausbau von Entwässerungsgräben prägten dort Wiesen 
und Weiden das Landschaftsbild. Durch den Torfabbau und die 
Absenkung des Grundwasserspiegels entwickelten sich einige Flä­
chen zu Birken-Bruchwäldern. Inzwischen wurde der Moorgürtel 
als Naturschutzgebiet ausgewiesen. Für viele bedrohte Arten wie 
den Wachtelkönig hat es eine hohe Bedeutung. Feuchtes und 
trockenes Grünland, Moorreste, Gebüsch, Wälder, Kleingewässer, 
Röhrichte und Seggenrieder wechseln sich mit feuchtgründigen 

Brachen ab. Indem man Entwässerungs­
gräben schließt und anstaut, versucht man, 
das Moor zu renaturieren. Das Bild einer 
naturnahen Moorlandschaft ist schwer zu errei­
chen, wenn der Mensch einmal in den Wasserhaus­
halt des Moores eingegriffen hat.

Veranstaltungen 
im Moor auf 

Seite 28

Moorfrosch während der Balz

MOORSCHUTZ IST KLIMASCHUTZ
Schon seit vielen Jahrhunderten entwässern Menschen die 
Moore. Zu großflächigen Trockenlegungen in industriel­
lem Maßstab kam es allerdings erst in der zweiten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts. Dies geschah, um den Torfboden als 
Brennstoff („Torfstecherei“) und später auch zu gärtnerischen 
Zwecken abzubauen oder um die Flächen landwirtschaftlich 
nutzbar zu machen. Viele heute bedrohte Arten verloren 
ihre Lebensräume. Erst spät erkannte man eine weitere ne­
gative Folge der Moorzerstörung: Wenn Moore entwässert 
und trockengelegt werden, entweicht dabei Kohlenstoff, der 
vorher im Laufe der Jahrtausende im Torf gespeichert wur­
de. Dies verstärkt den menschengemachten Klimawandel. 
Ursprüngliche Moore sind eine Kohlenstoffsenke, durch die 
Entwässerung werden sie zur Kohlenstoffquelle. Der Schutz 
und die Wiedervernässung der letzten Moorgebiete dient 
nicht nur spezialisierten Pflanzen- und Tierarten. Er kann 
einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten!

Wittmoor 13
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ARTENREICHE KULTURLANDSCHAFTEN SCHÜTZEN
DER GROSSE WIESENKNOPF IST BLUME DES JAHRES 2021

Sanft wiegen sich die leuchtenden Blüten im Wind, die Luft ist er­
füllt vom Zirpen der Heuschrecken und vom Duft des Heus, bunte 
Falter fliegen umher, bei jedem Schritt springen und flattern Insek­
ten davon. Schonend genutztes Grünland zählt zu den artenreichs­
ten Lebensräumen unserer Kulturlandschaft. Der Blüten- und 
Strukturreichtum bietet zahlreichen Tier- und Pflanzenarten eine 
Lebensgrundlage, darunter Kiebitz, seltene Schmetterlingsarten, 
Schlangen-Knöterich, Kohl-Kratzdistel und der Große Wiesen­
knopf, Blume des Jahres 2021.

Lebensräume wie diese zeigen, welche hohe Verantwortung wir 
übernehmen, wenn wir die Landschaft um uns herum überfor­
men: Einst zur Heugewinnung von Menschen angelegt, haben sich 
Feuchtwiesen über Jahrtausende zu einem schützenswerten und 
festen Teil Mitteleuropas entwickelt. Doch ist diese Kulturland­
schaft immer seltener zu finden. Die klassische Heugewinnung 
wurde vielerorts aufgrund der maschinell schwierig durchzufüh­
renden Bewirtschaftung und des relativ geringen Ertrags aufgege­
ben. Viele Feuchtwiesen wurden trockengelegt, intensiv beweidet 
oder zu Äckern umgebrochen. 

Der Bestand des Großen Wiesenknopfes ist schon jetzt besorgnis­
erregend gefährdet. Damit nicht genug: Die Blume mit den 
hübschen, rot-leuchtenden, knopfartigen Blüten ist für zwei 
Schmetterlingsarten lebenswichtig, den Hellen und den Dunklen 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling. Die Falter ernähren sich von 
seinem Nektar, die Raupen anfangs von den Blüten. Verschwin­
det der Große Wiesenknopf, werden auch diese Schmetterlinge 
verschwinden!

Mit der Benennung des Großen Wiesenknopfes zur 
Blume des Jahres 2021 macht die Loki Schmidt Stiftung 
auf die komplexen Probleme der Intensivierung der 
Grünlandwirtschaft aufmerksam. Mit Ihrer Spende 
helfen Sie dabei, extensives Grünland 
schonend offenzuhalten und als 
Stiftungsland dauerhaft zu 
sichern.

  

Mit 1 € können  
wir 1 m2 arten
reicher Wiese 

retten.

Werden Sie Mitglied  
im Freundeskreis!  

Mit einer Spende ab 5 € 
monatlich helfen Sie uns,  

der Natur nachhaltig  
zu helfen.

Loki


 S
chmidt





 

Stiftung
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DIE LOKI SCHMIDT STIFTUNG SICHERT LEBENSRÄUME 
UND GIBT BEDROHTEN TIEREN UND PFLANZEN EINE ZUKUNFT

Unverzichtbare Überlebensinseln für bedrohte Arten: Mit dem 
Kauf einer 2,2 Hektar großen Wiese wilder Narzissen an der 
deutsch-belgischen Grenze fing es 1980 an, heute umfasst das 
Stiftungsland mehr als 300 Hektar in 10 Bundesländern. Dank 
der Unterstützung zahlreicher Spender*innen konnten in mehr 
als 40 Projektgebieten Flächen gekauft oder gepachtet werden, 
welche die Stiftung pflegt und entwickelt. Viele vom Aussterben 
bedrohte Tiere und Pflanzen, die auf besondere Lebensbedingun­
gen angewiesen sind, finden hier ein sicheres Zuhause: vom nassen 
Hochmoor im Norden Hamburgs bis zum Trockenrasen im Wend­
land, vom Lebensraum des Schreiadlers in Mecklenburg bis zur 
Orchideenwiese in der Oberpfalz. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Stiftungsarbeit ist die Umwelt­
bildung. „Was man nicht kennt, kann man nicht schätzen und 
kann man nicht schützen“, so Loki Schmidt. Mehr als 1000 Natur­
veranstaltungen und Führungen für jedes Alter finden jährlich in 
den Hamburger Informationshäusern in den Naturschutzgebieten 
Boberger Niederung und Fischbeker Heide statt. Insbesondere 
Stadtkindern sollen hier prägende Naturerfahrungen ermöglicht 
werden. Ausgerüstet mit Kescher, Fernglas und Lupe beobachten, 
erkunden und erforschen sie die Natur – besondere Erlebnisse, die 
in Erinnerung bleiben.

Geben Sie der Natur eine Chance 
und unterstützen Sie die Loki 
Schmidt Stiftung mit einer 
Spende oder der Mitgliedschaft 
im Freundeskreis, damit wilde 
Wiesen, verwunschene Auwälder 
und magische Moore erhalten 
bleiben und Kinder wichtige Natur
erfahrungen sammeln können.

Spendenkonto:  
IBAN DE37 2005 0550 1280 2292 28 
Stichwort: „Ich helfe!“

5 € sind ein 
Naturerlebnis für  

ein Stadtkind.

Heller Wiesenknopf-
Ameisenbläuling  
auf einer Blüte des  
Großen Wiesenknopfes
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KOMMEN SIE GUT DURCH DEN LANGEN TAG DER STADTNATUR 

WIE MELDE ICH MICH AN? 
Alle unsere Veranstaltungen finden Sie online unter 
tagderstadtnatur.de. Dort können Sie sich für Veranstaltungen 
registrieren oder Online-Tickets erwerben. Zur Anmeldung  
werden Sie weitergeleitet auf das Portal eventbrite.de *. 

Zusätzlich können Sie uns telefonisch unter 040 2840 998 44 
erreichen.

Aufgrund der Corona-Pandemie können wir dieses Jahr voraus­
sichtlich nur Veranstaltungen mit Anmeldung anbieten. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass wir deswegen bei Ihrer Registrierung 
mehr persönliche Daten als sonst erfragen müssen. Bei einer even­
tuell notwendigen Rückverfolgung würden wir die Daten an die 
entsprechenden Ämter weitergeben. Unser aktuelles Schutzkon­
zept und mögliche weitere Veranstaltungen, die nach Redaktions­
schluss eingereicht wurden, finden Sie auf tagderstadtnatur.de.

Anmelde-Zeitraum: 
Di., 25. Mai, 1000 bis Do., 10. Juni, 1200 

Online: www.tagderstadtnatur.de 

Hotline: 040 2840 998 44  
im o. g. Zeitraum Mo. bis Fr., 1000 bis 1500  
(am letzten Tag bis 1200)

Für eine möglichst kontaktlose Veranstaltung vor Ort bitten wir 
Sie, den Kostenbeitrag passend bereitzuhalten oder vorher ein 
Online-Ticket zu kaufen. Viele Veranstaltungen werden aber auch 
kostenlos angeboten.

TICKETS, BEZAHLUNG & STORNIERUNG 
Die Anmeldung und Bezahlung der Online-Tickets erfolgt über das 
Veranstaltungsportal eventbrite.de. Sie erhalten in der Folge digitale 
Tickets, die auch ausgedruckt werden können. Sollten Sie verhindert 
sein, melden Sie sich bitte telefonisch (040 2840 998 44). Sollten 
Sie bereits per E-Mail eine Bestätigung über Eventbrite bekommen 
haben, ist eine Stornierung in der Regel über Eventbrite möglich.

RUND UM DIE VERANSTALTUNG UND AN  
DEN VERANSTALTUNGSTAGEN
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Natur, hinterlassen Sie keinen 
Müll, und entnehmen Sie keine Pflanzen oder Tiere aus der Natur.

Weitere und aktualisierte Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Website tagderstadtnatur.de oder unter 
040 2840 998 44 (an den Veranstaltungstagen 1000 – 1600). 

NACH DER VERANSTALTUNG
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Erfahrungen mit uns teilen. Berich­
ten Sie uns, wie Ihnen die Veranstaltung gefallen hat. Nutzen Sie 
dazu einfach unseren Online-Fragebogen, der Ihnen per E-Mail 
zugeschickt wird. Teilen Sie uns bei dieser Gelegenheit auch gern 
Ihre Ideen für den kommenden Langen Tag der StadtNatur mit. 

AUSRÜSTUNG 
Denken Sie bitte an: 

•	 geeignete Kleidung und geeignetes Schuhwerk 
•	 Sonnencreme 
•	 Zeckenschutz 
•	 Fernglas 
•	 Verpflegung und Getränke.

KLEINGEDRUCKTES 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt stets auf eigene 
Gefahr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Akkreditierte Medien 
dürfen vor Ort Ton- und Bildaufnahmen machen. Eine Zustim­
mung der Teilnehmer*innen ist nicht erforderlich. Veranstaltungen 
können wetterbedingt ausfallen. Es besteht kein Anspruch auf eine 
Ersatzveranstaltung.

*  Beachten Sie die Datenschutzbedingungen auf eventbrite.de
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EAT THIS − VERÄNDERUNG GEHT DURCH DEN MAGEN

Auf dem Gelände des ehemaligen 
Recyclinghofs in Hammerbrook ent-
steht seit 2019 ein neuer öffentlicher 
Park. Die Fläche ist permanent im 

Wandel und wird an diesem Tag zu 
einem Erkundungsfeld und experimen-

tellen Jahrmarkt für Interessierte an nach
haltiger Ernährung und jungem Engagement.

Auf den 5200 m2 könnt ihr euch mit dem Ökomarkt Hamburg e.V., 
dem Z.ART e.V., Fräulein Brehms Tierleben, dem Jugendumwelt­
treff Eimsbüttel, die NAJU, dem KEBAP e.V., Fridays for Future und 
weiteren lokalen Initiativen austauschen. Ruhige Klänge von den 
Hallo:Festspielen, veganes Essen der Caval Cantine und Getränke 
von Voelkel gibt es oben drauf.

Der Jugendumweltrat der BürgerStiftung Hamburg und die 
Teams von PARKS und des Langen Tages der StadtNatur ent­
wickeln das Programm über das Frühjahr und hoffen auf eine Zeit 
der sukzessiven Lockerungen nach Druckfreigabe dieses Hefts.

Der 22. Mai wurde übrigens im Jahr 2000 von der UN zum inter­
nationalen Tag der Biodiversität ernannt, um auf den dramatischen 
Artenrückgang, auch in unserer Kulturlandschaft, hinzuweisen. 
Durch Reduktion des Fleischkonsums und Kauf von regionalen, 
möglichst ökologisch erzeugten Nahrungsmitteln kann jeder 
etwas für den Natur- und Umweltschutz tun!

Bitte informiert euch vor dem Besuch der Veranstaltung online 
(tagderstadtnatur.de) über das genaue Programm und das, was  
je nach Vorgaben des Hamburger Senats dann möglich ist.

Treffpunkt 
Auf dem Alten 
Recyclinghof, 
Bullerdeich 6, 

20537 Hamburg

Samstag,  
22. Mai 2021 

1400 – 1900 
Anmeldung vor Ort –  

aktuelle Infos  
online

Außerdem zum Langen Tag der StadtNatur am 12. Juni:
Kreisläufe im PARKS
  GF267    Sa., 12.6., 1400 – 1500
Auf einem 100 Quadratmeter großen Bereich auf dem 
Gelände wurde der „Festival Forest“ angepflanzt. Die 
Trockenklo-Profis von Goldeimer berichten gemeinsam  
mit dem PARKS-Team von dieser ganz besonderen Art  
des Recyclings.

Veranstaltende: Goldeimer & Alster-Bille-Elbe-PARKS
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10.5. – 12.6.	 �Fotowettbewerb „Hamburg blüht auf:  
Wo behauptet die Natur ihr Recht?“  Niendorf

10.5. – 12.6.	� Wir basteln für die Natur – Bastelanleitung  
zum Abholen  Niendorf

17.5. – 31.5.	� Blumenmurmeln to go – Bastelanleitung  
zum Abholen  Hohenhorst

22.5., 1000 – 1400	 �Tauschparty für Saatgut und Pflanzen auf  
dem Vorplatz der Bücherhalle  Wilhelmsburg

25.5., 1700 – 1900	� Führung: Wildkräuter am Wegesrand – 
Rundgang an der Wandse  Rahlstedt

26.5., 1700 – 1900	� Führung: Wildkräuter am Wegesrand  Wandsbek

28.5., 1500 – 1700	� Waldläuferzeichenlauf & Goßlers-Parkrallye 
Elbvororte

3.6. 1500 – 1700	 Führung durch die Bille-Auen  Bergedorf

4.6., 1600 – 1900	� Online-Vortrag: Nachhaltig Gärtnern –  
Einführung in die Permakultur  Lokstedt

5.6. + 12.6.,	 Basteln unter der Zaubernuss – Insektenhotels 
1200 – 1400 	 selbst bauen!  Eimsbüttel

ab 8.6.	� Upcycling in grün – Bastelanleitung zum 
Abholen  Alstertal

8.6., 1730 – 2000	 Spaziergang entlang des Alsterlaufs  Alstertal

9.6., 1800 – 1930	 �Führung: Naturerleben im Dorf mitten in der 
Stadt  Altona

ab 10.6.	� Samenbomben – Bastelanleitung zum Abholen 
Langenhorn

ab 10.6.	� Urbanes Gärtnern vor der Bücherhalle 
Steilshoop

10.6., 1900	� Lesung: Schräge Vögel – gefiederte Nachbarn 
Harburg

12.6., 1100 – 1200	 Spiderman & Spiderwoman –  
+ 1230 – 1330	 Den Spinnen auf der Spur  Rahlstedt

12.6., 1100 – 1400	� Wildbienen, wie lebt ihr denn? Bau von Infokäs-
ten Horn

12.6., 1100 – 1400	� Was summt und brummt in den Horner 
Paradiesen?  Horn

12.6., 1430	� Online-Vortrag „Nachhaltiger leben –  
Plastikmüll reduzieren“  Wilhelmsburg

Änderungen vorbehalten

WOCHEN DER NACHHALTIGKEIT
IN DEN BÜCHERHALLEN HAMBURG

‚Nachhaltigkeit, Natur, Umwelt‘ – das sind die Themen, 
zu denen die Bücherhallen Hamburg in Kooperation mit 
der Loki Schmidt Stiftung und anderen ein vielseitiges 
Programm für Kinder und Erwachsene anbieten. In den 
Stadtteilen finden mehr als 20 Spaziergänge, Bastel
aktionen, Fotowettbewerbe und vieles mehr rund ums 
städtische Grün statt.  
Mitmachen, Umwelt erleben und schon mal vorfreuen 
auf den Langen Tag der StadtNatur Hamburg am  
12. und 13. Juni! Alle Termine  

sowie Informationen  
zur Anmeldung unter

tagderstadtnaturhamburg.de/ 
hamburgbluehtauf-2021
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Hol dir die kostenlose App Natürlich Hamburg! 3. Los gehts!2. Event fi nden1. App laden

Die App „Natürlich Hamburg!“ 
führt dich durch Hamburgs Naturschutzgebiete.

Jetzt mit Veranstaltungskalender
für den LANGEN TAG DER STADTNATUR.
Alle Events fi nden und gleich anmelden!

Behörde für Umwelt,
Klima, Energie und
Agrarwirtschaft
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Hol dir die kostenlose App Natürlich Hamburg! 3. Los gehts!2. Event fi nden1. App laden

Die App „Natürlich Hamburg!“ 
führt dich durch Hamburgs Naturschutzgebiete.

Jetzt mit Veranstaltungskalender
für den LANGEN TAG DER STADTNATUR.
Alle Events fi nden und gleich anmelden!

Behörde für Umwelt,
Klima, Energie und
Agrarwirtschaft



SEHR GEEHRTE NATURFREUNDE UND ALLE,  
DIE ES WERDEN WOLLEN,

am Wochenende 12. und 13. Juni 2021 können Sie Wiesen, Wälder, Parks und Plätze in Stadt 
und Landkreis Lüneburg von einer ganz neuen Seite erleben. An zahlreichen Stationen finden 

Expeditionen und Veranstaltungen rund ums Grün statt. Warum nicht mal die blaue Stunde im 
Elbdeichvorland genießen oder die Natur ganz entspannt aus der Ilmenau-Perspektive auf sich 
wirken lassen? 

Mein Dank geht an alle teilnehmenden Einrichtungen, die ihre Tore öffnen und mit ihren vielfälti­
gen Angeboten Lust auf unsere Landschaft machen.

Unbekannte Gegenden erkunden, aktiv werden und dabei Wissenswertes über Nachhaltigkeit und 
biologische Vielfalt erfahren: Ich bin sicher, dass nicht nur Besucherinnen und Besucher von außer­
halb, sondern auch unsere Bürgerinnen und Bürger im Kreis daran große Freude haben werden. 

In diesem Sinne: Viel Spaß auf der Entdeckungsreise!

Herzlichst,

Jens Böther 
Landrat des Landkreises Lüneburg

LIEBE NATURFREUND*INNEN,

Kulturlandschaft sehen, Kulturlandschaft hören, Kulturlandschaft erleben – das wünschen 
wir uns im Pinneberger Baumschulland als Partner am Langen Tag der StadtNatur 2021.

Wir gelten als weltweit größtes zusammenhängendes Baumschulgebiet unserer Tage und schon 
daher ist uns der Naturschutz ein besonderes Anliegen. Es freut uns sehr, mit vielen interessanten 

Angeboten in der Metropolregion Hamburg ein Stück dazu beitragen zu dürfen, Ihnen einen Einblick 
in die spannende Verbindung zwischen Kultur und Natur zu geben.

Vielen Dank an die zahlreichen Veranstalter*innen für ihren Einsatz im Naturschutz und damit 
auch für den Erhalt unser aller Kulturlandschaften!

Elfi Heesch 
Landrätin des Kreises Pinneberg

Veranstaltungen
im Landkreis Lüneburg: 
tagderstadtnatur.de/lg

im Kreis Pinneberg: 
tagderstadtnatur.de/pi
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DIE HEIDE, (UN)GELIEBTES LAND
  NVC11    Sa., 12.6., 1100 – 1500 und    NVC15    So., 13.6., 1100 – 1500  
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 8 €, Kinder 5 €

Ein Rundgang um die Heidelandschaft Brunsberg. Wie ist die 
Heide entstanden, wie hat sie sich entwickelt? Wie haben die 
Leute früher hier gelebt? Und was wird heute für den Erhalt der 
KulturLandschaft getan?

Treffpunkt: Parkplatz Schützenhalle Sprötze, Königsstraße, 21244 
Buchholz-Sprötze Anfahrt: RB41 bis ‚Sprötze‘ Leitung: Sandra Malissa

GEFÜHRTE TOUR AUF DEM HEIDE-HIMMEL 
BAUMWIPFELPFAD
  HEC12    Sa., 12.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder (3 – 14 Jahre) 6 €

Weite Heideflächen, tiefe Wälder und umtriebige „Heidjer“ – 
erfahren Sie auf einer fachkundig geführten Tour auf dem 
Baumwipfelpfad Heide-Himmel mehr über die Landschaft und 
Menschen im Naturpark Lüneburger Heide.
Nach der Tour können Sie sich gerne noch weiter auf dem Gelände 
aufhalten.
Treffpunkt: Eingangsbereich im Heide Himmel Baumwipfelpfad, 
Wildpark 1, 21271 Hanstedt-Nindorf Anfahrt: KVG-Bus 4207 und 5200 
bis ‚Nindorf‘, Wildpark Lüneburger Heide Veranstaltende: Naturpark 
Lüneburger Heide Leitung: Daniela Grothues-Vervat

WÖLFE IN DER LÜNEBURGER HEIDE
  LDF41    Sa., 12.6., 1100 – 1330 und    LDF42    So., 13.6., 1100 – 1330 
Anmeldung erforderlich | kostenlos, Spende erbeten

Das Exkursionsgebiet liegt mitten im Territorium eines Wolfs­
rudels. Mit Glück finden wir Fährten und Losungen der wilden 
Beutegreifer. Unterwegs gibt es Infos zum Leben der Wölfe, ihrer 
Biologie und vielleicht noch viel mehr zu entdecken.

Treffpunkt: Kronsbergheide bei Amelinghausen, Parkplatz Krons­
bergheide an B 209, 21385 Amelinghausen Anfahrt: Bus 5700 bis 
‚Lüneburg-Amelinghausen‘ Veranstaltende: LANDSCHAFTSABEN­
TEUER Leitung: Ulrike Kressel, Uwe Martens und Ulrike Kruse

LILA HEIDE, GRAUE SCHNUCKEN UND  
GRÜNE EIDECHSEN!
  LS444    So., 13.6., 1000 – 1400 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene: 10 €, Kinder: 5 €

Wanderung durch die Neugrabener und Fischbeker Heide. Wo Sie 
nur hinsehen: Weite Heideflächen und am Horizont die Schäferin 
mit ihren Heidschnucken. Bizarre Krattbäume spenden Schatten, 
flinke Eidechsen huschen über die Trockenrasen und die Sand­
flächen, auf denen die Insekten emsig ihren Lebensaufgaben 
nachgehen. 

Treffpunkt: S Neuwiedenthal, Ausgang Rehrstieg, 21147 Hamburg; 
Ende an der S Fischbek Anfahrt: S Neuwiedenthal Veranstaltende: 
Loki Schmidt Stiftung Leitung: Frederik Landwehr
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FÜHRUNG DURCH DAS MUSEUMSDORF
  BII38    So., 13.6., 1400 – 1630 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8,50 €, Kinder 5 € | Spende erbeten

Lassen Sie sich in der Fachwerkhaus-Gemeinschaftsanlage mit 
Bauerngarten, Backhaus, Schafstall und Dorfschmiede verzau­
bern. Anschließend gibt es im Preis inbegriffen selbstgemachten 
Kaffee und Kuchen.

Treffpunkt: Museumsdorf Bliedersdorf, Dohrenstraße 16, 21640 Blie­
dersdorf Anfahrt: S3 oder Metronom bis ‚Horneburg‘ Veranstaltende: 
Museumsdorf der bäuerlichen Lebensart und Arbeitsweitsweise 
Leitung: Rainer Kröger, Ingrid Jochim, Werner Heidenreich

TRECKERFAHRT DURCH DEN BIO-OBSTHOF 
AUGUSTIN
  BPI41    Sa., 12.6., 1430 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 10 €, Kinder 3 €

15 % der Obsthoffläche dienen dem Naturschutz. Zur ständigen 
Weiterentwicklung zählt die „Regenerative Landwirtschaft“, die 
u. a. zum Ziel hat, das Bodenleben zu fördern und CO2 zu binden. 
Die Ergebnisse werden bei der Betriebsführung sichtbar.

Die Führung ist sehr fachlich, deshalb für Kinder nicht unbedingt 
geeignet.
Treffpunkt: Bio-Obsthof Augustin, Klein Hove 21, 21635 Jork-Hove 
Anfahrt: Bus 257 bis ‚Hove Estebrücke‘ oder Bus 2040 bis ‚Estebrügge 
Ortsmitte‘ Veranstaltende: Bio-Obst Augustin Leitung: Dierk und 
Katrin Augustin

O
BS
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BIO-OBSTHOFFÜHRUNG AUF DEM 
HERZAPFELHOF
  HCI42    Sa., 12.6., 1300 – 1400 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9,50 €, Kinder 5 €

Bei einem Rundgang über den Bio-Obsthof zeigt Obstbaumeister 
Hein Lühs, was den Hof so einzigartig macht. Über die Besonder­
heiten des Herzapfelhofes, über Anbau, Vermarktung, Lagerung 
und aktuelle Obstbau-Trends erzählt er mit Witz und Leidenschaft.

Treffpunkt: Hofladen, Osterjork 102, 21635 Jork Anfahrt: Bus 257 bis 
‚Osterjork 77‘ Veranstaltende: Herzapfelhof Lühs Leitung: Meike 
Lühs, Hein Lühs

HOFFÜHRUNG BIO-OBSTHOF
  OLI40    Sa., 12.6., 1400 – 1500 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 3 €

Wir begrüßen euch mit einem Glas Altländer Bio-Apfelsaft und 
stellen euch unseren Obsthof und das Alte Land vor. Dabei gehen 
wir durch die Obstanlagen und informieren euch u. a. über den 
Bio-Anbau, die Sorten, den Pflanzenschutz und den Schnitt.

Treffpunkt: Eingang Hofladen, Osterjork 140, 21635 Jork  
Anfahrt: Bus 2040 bis ‚Osterjork 125‘ Veranstaltende: Obsthof Lefers 
Leitung: Cord Lefers
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KANNSTE KNICKEN!
  HDH11    So., 13.6., 1400 – 1800 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 12 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Wir radeln entlang von neuen und alten Knicks. Wir lernen Über­
hälter, Lesesteine und Knickscheren kennen. Wir erfahren, warum 
Knicks wertvoll für Klima, Boden und Artenvielfalt sind. Und 
fragen uns, warum sie dennoch oft so schlecht behandelt werden. 

Treffpunkt: Ferienhof Möller, Schmalfelder Str. 25, 24632 Lentföhrden 
Anfahrt: mit der A1 (Richtung Neumünster) bis ‚Lentföhrden‘ 
Veranstalter: Heckenretter e.V. TOFTE Leitung: Alexandra Werdes

LEBENDIGE KNICKS FÜR DIE ARTENVIELFALT
  YTH42    Sa., 12.6., 1420 – 1630 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder kostenlos

Auf zu bunten Knicks, so heißen die historischen Wallhecken in 
Hamburg und Schleswig-Holstein, die wir am Langen Tag gemein­
sam unter die Lupe nehmen wollen. Besonders gut erhalten sind 
diese Strukturen im Kreis Segeberg.

Treffpunkt: Gut Wulksfelde, Wulksfelder Damm 15-17, 22889 Tang­
stedt Anfahrt: Bus 478 bis ‚Gut Wulksfelde‘ Veranstaltende: Loki 
Schmidt Naturführer Leitung: Christian Kaiser

HOFFÜHRUNG AUF DEM GUT WULKSFELDE
  GWK41    Sa., 12.6., 1100 – 1230 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 2 €, Kinder kostenlos

Machen Sie einen spannenden und informativen Rundgang über 
das Gut Wulksfelde und erfahren Sie, wie hier seit über 30 Jahren 
ökologische Landwirtschaft sowie Natur- und Artenschutz betrie­
ben werden. 

Treffpunkt: Treffen ist vor dem Gutshaus, Wulksfelder Damm 15 – 17, 
22889 Tangstedt Anfahrt: Bus 478 bis ‚Gut Wulksfelde, Tangstedt‘ 
Veranstaltende: Gut Wulksfelde Leitung: Martin Grunert

HOFFÜHRUNG AUF DEM GUT WULFSDORF
  GXK42    Sa., 12.6., 1000 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 5 €

Die biodynamische Landwirtschaft auf Gut Wulfsdorf ist darauf 
ausgerichtet, die Artenvielfalt zu erhalten und zu erhöhen. Einige 
Beispiele der konkreten Maßnahmen werden auf der Führung 
gezeigt.

Treffpunkt: Gut Wulfsdorf, Steinkreis, Bornkampsweg 39, 22926 
Ahrensburg Anfahrt: U1 bis ‚Buchenkamp‘ Veranstaltende: Gut 
Wulfsdorf Leitung: Georg Lutz

KN
ICK
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D WARUM BÄUME IN DIE SCHULE GEHEN
  BJG31    Sa., 12.6., 1400 – 1500 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Bei uns erfahren Sie, warum Bäume in die Schule gehen. Was 
müssen sie dort lernen, damit es uns und unserer Umwelt gut 
geht? Wir zeigen, wie aus kleinen Samen starke Bäume werden 
und was der Begriff der Nachhaltigkeit mit Baumschulen zu hat.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Förderverein Kulturland­
schaft Pinneberger Baumschulland.
Treffpunkt: Deutsches Baumschulmuseum, Halstenbeker Str. 29, 
25421 Pinneberg Anfahrt: S3 bis ‚Pinneberg Thesdorf‘, 10 Min. Fußweg 
Veranstaltende: Deutsches Baumschulmuseum Leitung: Dr. Heike 
Meyer-Schoppa

ZWISCHEN TRADITION UND MODERNE − 
NACHHALTIG PRODUZIEREN
  PIG34    Sa., 12.6., 1300 – 1500 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos

Auf der „Anhänger-Tour“ durch die Baumschule erfahren Sie viel 
über Pflanzenschutz, Klimaveränderungen und wie wir nachhaltig 
Pflanzen produzieren. Interessant dabei, wie viel Handarbeit doch 
noch drinsteckt, bis die Pflanze im Einzelhandel steht. Eine Ver­
anstaltung in Kooperation mit dem Förderverein Kulturlandschaft 
Pinneberger Baumschulland.

Treffpunkt: Hans Reinke Baumschulen, Pinneberger Straße 80, 
25462 Rellingen Anfahrt: Bus 195 bis ‚Egenbüttel, Schulweg‘ 
Veranstaltende: Hans Reinke Baumschulen Leitung: Niels Reinke

„KLEIN VERSAILLES“ IN DER ELBMARSCH
  KPG32    So., 13.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 10 €, Kinder kostenlos

Bei der Führung durch die historische Doppelallee des Gutes 
Seestermühe können Sie erleben, weshalb Alleen schützenswerte 
Kulturgüter sind. Ein zertifizierter Natur- und Landschaftsführer 
erläutert Ihnen, wie die Rettung dieser Allee gelingen konnte.

Treffpunkt: Parkplatz, Schulstraße 15, 25371 Seestermühe Anfahrt: 
Bus 6506 bis ‚Schulstraße‘ Veranstaltende: Pinneberger Baumschul­
land Leitung: Dr. Frank Schoppa

… IN DER LUFT EIN ZARTER ROSENDUFT
  LIG33    Sa., 12.6., 1400 – 1530 und    LIG32    So., 13.6., 1400 – 1530 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos

Im Mittelpunkt unserer Führung stehen Rosen, die sich durch 
Gesundheit, Widerstandskraft, Blütenfülle und einen besonderen 
Duft auszeichnen. Es gibt Tipps zu Pflege, Schnitt und Düngung.

Treffpunkt: Parkplatz Gartenbauzentrum, Thiensen 16, 25373 Eller­
hoop Anfahrt: Bus 185 bis ‚Ellerhoop Arboretum‘ Veranstaltende: 
Gartenbauzentrum Ellerhoop Leitung: Mitarbeiter*in Gartenbau­
zentrum
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UNKRÄUTER = NATURKRÄUTER = HEILKRÄUTER
  SK352    Sa., 12.6., 1500 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos, Spende erbeten

Wir bieten eine Führung durch die Gärtnerei Sannmann mit dem 
Parzellenparadies „Sannmanns Biogärten“. Hier wachsen über 
das Jahr neben vielen leckeren Gemüsesorten auch reichlich 
„Unkräuter“ im fruchtbaren Boden. 
Von 1630 bis 1830 feiern wir ein Sommerfest in Sannmanns Bio­
gärten. Gäste sind herzlich willkommen!

Treffpunkt: Demeter Gärtnerei Sannmann, Ochsenwerder Norder­
deich 50, 21037 Hamburg Anfahrt: Bus 120 und 124 bis ‚Elversweg‘, 
20 Min. Fußweg = Ochsenwerder Kirchendeich, Eichholzfelder Deich 
Veranstaltende: Demeter Gärtnerei Sannmann Leitung: Alina Sann­
mann, Cornelia Brühl, Andrea Madadi

SAATGUTSOUVERÄNITÄT ERGIBT 
ERNÄHRUNGSSOUVERÄNITÄT
  TB357    Sa., 12.6., 1400 – 1700    TB364    So., 13.6., 1400 – 1700 
Anmeldung erforderlich | kostenlos | Spende erbeten

Auf dem 1,5 ha großen Gelände des Tomatenretter e.V. wird 
gemeinsam für eine größere Artenvielfalt bei den Nutzpflanzen 
gegärtnert. Neben den 330 verschiedenen Tomatensorten gibt  
es einen Permakulturgarten und einen Waldgarten mit verschie­
denen Obstbäumen und Beerensträuchern.

Treffpunkt: Tomatenretter e.V., Reitbrooker Hinterdeich 291, 
21037 Hamburg Anfahrt: Bus 122 bis ‚Reitbrooker Hinterdeich‘ 
Veranstaltende: Tomatenretter e.V. Leitung: Madeleine Meixner

EINE FAHRT MIT DEM EWER
  BE356    So., 13.6., 1000 – 1300 und   BE355    So., 13.6., 1200 – 1500 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 25 €, Kinder 25 €

Die Fahrt führt über den Schleusengraben und die Dove Elbe.  
Der Blick vom Wasser auf die Kulturlandschaft ist in Hamburg 
einmalig. Der Törn beginnt und endet mit einem Museums­
besuch, dem Bergedorfer Schloss und dem Freilichtmuseum 
Rieck Haus.

Beachten Sie auch die Rückfahrten ab Rieck Haus um 1100 bzw. 1300.
Treffpunkt: Bergedorfer Schloss Anfahrt: S21 bis ‚Bergedorf‘ 
Veranstaltende: Bergedorfer Museumslandschaft

RUNDWANDERWEG HOF EGGERS	
  EG331    So., 13.6., 1400 – 1800 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Der um 1100 n. Chr. auf einer Insel „In dem Elvestrome“ ange­
legte Hof ist weitgehend in seinem Umfang und seiner Eigenart 
erhalten. Selbst die ihn ehemals umfließenden Elbarme sind 
nachvollziehbar.

Treffpunkt: Auf dem Hof Eggers unter der blauen Tafel Denkmal­
schutz, Kirchwerder Mühlendamm 5, 21037 Hamburg 
Anfahrt: Bus 225 bis ‚Kirchwerder Mühlendamm‘,  
von dort 200 m (10 Min. Fußweg) nach Norden  
zum Hinweisschild Veranstaltende: Hof Eggers  
in der Ohe Leitung: Georg Eggers
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WILDKRÄUTERSPAZIERGANG BEI DEN 
ACKERPERLEN
  AF338    Sa., 12.6., 1030 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene und Kinder 15 €

Wildkräuter sind Alex’ Passion. Ihre Großeltern waren noch klassi­
sche Drogisten und wussten viel über Heilpflanzen. Hier erfährst 
du, was essbar ist und wovon du lieber die Finger lassen solltest, 
und auch, wie die Pflanzen zubereitet werden können. 

Treffpunkt: Gemüsebaubetrieb ‚Ackerperlen‘, In der Weide 56, 21037 
Hamburg Anfahrt: Bus 120 bis ‚Spadenländer Ecke‘ Veranstaltende: 
Gemüsebaubetrieb „Ackerperlen“ Leitung: Alexandra Matissek-
Schild

FÜHRUNG AUF DEM MILCHHOF REITBROOK
  MR371    Sa., 12.6., 1000 – 1130     MR374    1400 – 1530
  MR375    So., 13.6., 1000 – 1130    MR376    1400 – 1530 
Anmeldung erforderlich | kostenlos

Die Landwirte zeigen den Laufstall und was für eine tiergerechte 
Haltung und ein gutes Stallklima notwendig ist. Sie erläutern, 
worin der Unterschied zwischen Supermarkt-Milch und direkt­
vermarkteter Vorzugsmilch besteht.

Treffpunkt: Milchhof Reitbrook, Vorderdeich 275, 21037 Hamburg 
Anfahrt: Bus 321 bis ‚Allermöher Kirche‘ Veranstaltende: Milchhof 
Reitbrook GbR Leitung: Jan-Hendrik Langeloh

HOFBESICHTUNG MIT DEN TRECKER AUF  
DEM BIOHOF MEYER-SAHLING
  HMC13    So., 13.6., 1000 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8 €, Kinder 5 €

Der Hauptgrund für die Umstellung auf ökologischen Anbau war 
der erhöhte Einsatz von Pestiziden, auf den wir seit 1984 verzich­
ten. Der Hof ist seit 2015 Demeter zertifiziert. Bei der Führung 
sind Sie auch mit einem Trecker unterwegs.

Treffpunkt: Biohof H.-H. Meyer-Sahling, Bahnhofsstraße 60, 21218 
Seevetal Anfahrt: Bus 348 bis ‚Horst (Seevetal) Grundschule‘ 
Veranstaltende: Hof Meyer-Sahling Leitung: Hans-Hermann 
Meyer-Sahling

FÜHRUNG ÜBER DEN BIO-HOF
  WNC16    Sa., 12.6., 1030 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 8,50 €, Kinder 7,50 €

Ulrike Cohrs führt über ihren Bio-Hof, der mittlerweile in der 
13. Generation bewirtschaftet wird. Der Schwerpunkt liegt auf 
dem Anbau von Obst und Gemüse sowie auf der Haltung von 
Charolais-Rindern und Schweinen.

Vor oder nach der Führung können Besucher im Hof-Café einkehren.
Treffpunkt: Auf dem Hof vor dem Fachwerkhaus, Kampweg 2, 21279 
Hollenstedt Anfahrt: Metronom bis ‚Buchholz in der Nordheide‘, 
von dort 45 Min. mit dem Rad Veranstaltende: Biohof Wilkenshoff 
Leitung: Ulrike Cohrs
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LANDWIRTSCHAFT IM EINKLANG MIT  
DER NATUR?!
  LGD14    Sa., 12.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 10 €, Kinder kostenlos

Die Führung über den Lämmerhof beginnt mit einem kurzen 
Vortrag über unseren Hof. Danach werden wir uns die einzelnen 
Bereiche anschauen: Getreidereinigung, Gewächshaus, Stall. 
Weiter geht es dann zu unserem Naturschutzgebiet ‚Hellmoor‘ 
und wieder zurück zum Hof (2 km).

Treffpunkt: Lämmerhof Panten, Dorfstr. 10, 23896 Panten  
Anfahrt: Bus 8734 ab ‚Lüneburger Damm‘ (Ratzeburg) bis ‚Windeck, 
Panten‘ Veranstaltende: Lämmerhof Leitung: Detlef Hack

BÄUME, BODEN, BEETLE BANKS −  
WIR L(I)EBEN BIODIVERSITÄT
  HGF40    Sa., 12.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 6 €, Kinder kostenlos

Lassen Sie sich von Jochen Hartmann mitnehmen – in die Feld­
mark von Rettmer auf neue Wege in der Landwirtschaft: mehr 
Artenvielfalt mit dem F.R.A.N.Z.-Projekt, mehr Tierwohl mit dem 
Hühnerwald, mehr Klimaschutz mit Agroforstsystemen und 
Bodenaufbau. 

Treffpunkt: Parkplatz südlich vom Ortsausgang Rettmer, Lünebur­
ger Straße (Ostseite der K17), 21335 Lüneburg Anfahrt: Bus 5700 
Richtung Steinbeck (Luhe) Grevenhof bis ‚Lüneburg-Rettmer Mitte‘, 
von dort 600 m zu Fuß Veranstaltende: Hof Hartmann  
Leitung: Jochen Hartmann

EINBLICKE IN DIE KONVENTIONELLE UND 
ÖKOLOGISCHE SCHWEINEHALTUNG
  LZF43    Sa., 12.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Wie leben Schweine heute im Stall? Wo bekommen Sauen ihre 
Ferkel? Was brauchen die Tiere, um sich wohl zu fühlen? Diesen 
Fragen gehen wir auf den Grund. Dabei bekommen Sie in unseren 
Besuchergängen Einblicke in die konventionelle und ökologische 
Haltung.

Treffpunkt: Schwein auf Stelzen, Lehrwerkstatt Schwein, LBZ Echem, 
Meyer-zu-Wehdel-Straße (K5), 21379 zwischen Scharnebeck und 
Echem Anfahrt: Bahnhof Echem (ca. 2 km entfernt) Veranstaltende: 
LBZ Echem Leitung: Bettina Labesius, Referent: Jan Hempler

KULTURLANDSCHAFT AN DER ELBE
  BBF16    Sa., 12.6., 1000 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9 €, Kinder 7 €

Das Biosphärenreservat vereint naturnahe Landschaft mit 
bedeutender Artenvielfalt und Kulturlandschaft mit breitem 
Nutzungsspektrum. Eine unterhaltsame Rundwanderung mit 
Blick auf historische als auch gegenwärtige Nutzflächen macht 
dies erlebbar.

Das Ticket für die Veranstaltung schließt den Besuch des 
Biosphaeriums am Veranstaltungstag mit ein.
Treffpunkt: Biosphaerium Elbtalaue, Schlossstraße 10, 21354 Bleckede 
Anfahrt: Bahnhof Bleckede Veranstaltende: Biosphaerium Elbtalaue 
Leitung: Klaus Koerth
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  LS172    Sa., 12.6., 1200 – 1430 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 3 € | Spende erbeten

Das Wittmoor ist das besterhaltene Hochmoor im Hamburger 
Raum und gehört zum großen Teil der Loki Schmidt Stiftung.  
Auf dem Spaziergang wollen wir uns mit seiner Entstehung, 
seiner Tier- und Pflanzenwelt und seiner Bedeutung für das  
Klima befassen. 

Treffpunkt: Ende der Straße Fiersbarg, Fiersbarg, 22397 Hamburg 
Anfahrt: U1 bis ‚Ochsenzoll‘, Bus 7550 bis ‚Glashütte, Hofweg‘ 
Veranstaltende: Loki Schmidt Stiftung Leitung: Axel Jahn

MOORSCHUTZ IST KLIMASCHUTZ −  
DAS OHMOOR
  YM709    Sa., 12.6., 1100 – 1330 und   YM727    Sa., 12.6., 1100 – 1330 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 10 €, Kinder 5 €

Das Ohmoor bietet Lebensraum für fleischfressende Pflanzen, un­
sterbliche Moose und eine spektakuläre Fauna. Spannend ist auch 
die Entstehung und Nutzungsgeschichte des kleinen ‚Lehrmoores‘, 
aber vor allem spielt es eine große Rolle beim Klimaschutz.

Treffpunkt: Ecke, Sachsenstieg / Lurchweg, 22455 Hamburg-Niendorf 
Anfahrt: Bus 24 bis ,Sperlingsweg‘ Veranstaltende: Loki Schmidt 
Naturführer*innen Leitung: Dr. Ann-Carolin Meyer und Peter 
Kutschaelies

SCHNAAKENMOOR − WO DÜNE UND MOOR 
SICH TREFFEN
  UB553    So., 13.6., 1000 – 1230 | Anmeldung erforderlich | kostenlos

Einst lag hier eine offene Dünen- und Moorlandschaft. Heute 
kann man noch die Reste entdecken. Das Naturschutzgroß­
projekt „Natürlich Hamburg!“ bringt Ihnen auf dieser Tour die 
besonderen Bewohner dieser trockenen und nassen Lebens­
räume näher.

Die Führung wird in Gebärdensprache übersetzt.
Treffpunkt: S Rissen, nordwestlicher Ausgang Schöns Park, 22559 
Hamburg Anfahrt: S1 bis ‚Rissen‘ Veranstaltende: Behörde für 
Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft BUKEA  
Leitung: Karin Gaedicke

GEFÜHRTE WANDERUNG DURCH DAS 
PIETZMOOR
  TAO50    Sa., 12.6., 1430 – 1700 und    TAO51    So., 13.6., 1000 – 1230 
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 5 €, Kinder kostenlos

Erleben Sie hautnah die Eigenart und Schönheit des Pietzmoores. 
Zertifizierte Gästeführer begleiten Sie auf diesem Rundweg,  
zum Teil auf einem Bohlensteg, der Sie weit in das Hochmoor 
hineinführt. 

Treffpunkt: gelber Briefkasten am Feriendorf, Heberer Straße 100, 
29640 Schneverdingen Anfahrt: RB bis ‚Schneverdingen‘ + 30 Min.  
Fußweg Veranstaltende: Schneverdingen Touristik
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BROT BACKEN IM LEHMBACKOFEN
  AL176    Sa., 12.6., 1100 – 1400 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos durch Patenschaft Hamburger Stiftungstage

Heute backen wir leckeres Brot im Lehmbackofen selbst. Mehl, 
Hefe oder Sauerteig, Wasser und Salz – mehr braucht ein leckeres 
Brot nicht. Während das Brot im Ofen ist, sammeln wir (Wild-)
Kräuter für eine leckere Kräuterbutter. 

Treffpunkt: Naturerlebnispfad Alraune, Fabriciusstraße 225 – 231, 
22177 Hamburg Anfahrt: Bus 118 bis ‚Hallenbad Bramfeld‘ 
Veranstaltende: Naturerlebnispfad-Alraune Leitung: Monika Kniep

EXPEDITION OBSTWIESE
  GO245    Sa., 12.6., 1030 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 3 €, Kinder 2 € | Spende erbeten

Wir entdecken eine Obstwiese und wollen herausfinden, warum 
sie als Lebensraum für verschiedene Tiere wichtig ist und wer 
hier wohnt. Warum sind Obstwiesen gefährdet? Mit einem „Klopf­
schirm“ fangen wir kleine Tiere und betrachten sie mit Lupen.

Wir sind draußen, du brauchst wetterfeste Outdoor-Kleidung und 
einen Regenschutz.
Treffpunkt: Eingang Elbe-Tideauenzentrum, Moorwerder Haupt­
deich 33, 21109 Hamburg Anfahrt: Bus 351 bis ‚Freiluftschule Moor­
werder‘ Veranstaltende: Gesellschaft für ökologische Planung e.V. 
Leitung: Petra Sänger

VOM SCHAF ZUM FADEN
  SU583    Sa., 12.6., 1500 – 1730 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

Unsere Schafe und Ziegen stellen sich vor: Wie riecht Schafwolle, 
wie fühlt sich die Rohwolle an? Es darf gestreichelt und gefüttert 
werden. Anschließend verarbeiten wir unsere eigene Schafwolle 
und filzen ein kleines Präsent.

Die Veranstaltung findet u. a. auf der Schafweide statt.
Treffpunkt: Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung (ZSU), 
Hemmingstedter Weg 142, 22609 Hamburg Anfahrt: S1 bis ‚Klein 
Flottbek‘, Bus 21 bis ‚Hemmingstedter Weg‘ Veranstaltende: ZSU –
Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung

WILDES MITMACHFEST 
  WK585    So., 13.6., 1100 – 1600 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

Es erwartet euch ein buntes Wildnis Programm aus Lagerfeuer 
mit Stockbrot, Kräuterbutter selbst herstellen, Filzen, Schnüre 
drehen aus Naturfasern, Amulette basteln aus Speckstein und 
Treibholz, spielen und vieles mehr. Wir freuen uns auf euch!

Treffpunkt: Tipi im Jugendelbecamp, Falkensteiner Ufer 101, 22587 
Hamburg Anfahrt: S1 bis ‚Rissen‘ oder ‚Blankenese‘, Bus 189 oder 388 
bis ‚Tinsdaler Kirchweg‘ Veranstaltende: Natürlich Sein – Wiebke 
Krause Leitung: Wiebke Krause
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VON WEGEN. Pestizide verbreiten sich 

meilenweit über die Luft – das können wir jetzt  

beweisen. Und dagegen müssen wir etwas tun.  

Werden Sie aktiv unter: #AckergifteNeinDanke

AckergifteNeinDanke.de

Pestizide bleiben  
auf dem acker, 
haben wir geglaubt.
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DIE ARBEIT EINES IMKERS
  AL171    Sa., 12.6., 1100 – 1300 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos durch Patenschaft Hamburger Stiftungstage

Du schlüpfst in einen Imkeranzug, schaust in ein Bienenvolk, 
lernst die unterschiedlichen Bienenwesen kennen und schleu­
derst vielleicht deinen eigenen Honig.

Mit der Stichschutzkleidung (Imkeranzug) ist die Wahrscheinlichkeit 
eines Bienestiches sehr gering. Dennoch kann es nicht ganz ausge­
schlossen werden. Mit der Anmeldung erklären Sie, dass bei Ihrem 
Kind keine Bienengiftallergie bekannt ist.
Treffpunkt: Naturerlebnispfad Alraune, Fabriciusstraße 225 – 231, 
22177 Hamburg Anfahrt: Bus 118 bis ‚Hallenbad Bramfeld‘ 
Veranstaltende: Naturerlebnispfad-Alraune Leitung: Monika Kniep

WARUM SIND BIO-ÄPFEL EIGENTLICH ›BIO‹?
  WM422    Sa., 12.6., 1400 – 1700 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos

Hühner als Mitarbeiter im Biologischen Obstanbau? Das ist 
Henning Quast sein Ding. Henning berichtet über die Arbeits­
weise mit den Hühnern und die Verbesserung des Bodens.

Treffpunkt: Bio Hof-Quast, Nincoperstraße 119, 21129 Hamburg 
Anfahrt: Bus 257 ab S Neugraben bis ‚Nincoperstraße 99‘ 
Veranstaltende: NABU Hamburg Leitung: Walter Marbes

BESUCH BEI DEN BIENEN IM HAMBURGER 
VOLKSPARK
  WU586    Sa., 12.6., 1100 – 1200    WU587    1300 – 1400
  WU588    1500 – 1600 
Anmeldung erforderlich | kostenlos | Spende erbeten

Was ist der Unterschied zwischen Bienen und Wespen? Warum 
sind Bienen so nützlich? Warum machen sie Honig? Insbesondere 
für Kinder ist diese Führung zu den Honig- und Wildbienen im 
Schulgarten des Hamburger Volksparks geeignet.

Treffpunkt: Honig Haus Hamburg, Schulgartenweg 4a, 22525 Hamburg 
Anfahrt: Bus 3 bis ‚Silcherstraße‘ Veranstaltende: Wabenwissen 
Leitung: Elena Chmielewski

BEES AND TREES
  RH238    Sa., 12.6., 1400 – 1500 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

Auf dem artenreichen Gelände der ias direkt an der Alten Süder­
elbe gelegen, entwickelt die Waldorfschule gemeinsam mit dem 
Verein einen Altsortenmuttergarten für Apfelbäume. Lassen Sie 
sich von den Schüler*innen von diesem Projekt berichten!

Treffpunkt: mit Fahrrad am Fähranleger ‚Finkenwerder‘, 21129 
Hamburg Anfahrt: Fähre 62 oder 64 bis ‚Finkenwerder‘  
Veranstaltende: Rudolf-Steiner-Schule Hamburg-Wandsbek  
Leitung: Britta Bockelmann, Kira Jensen
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WILD- UND HEILKRÄUTERN
  DF204    So., 13.6., 1100 – 1230    DF203    So., 13.6., 1330 – 1500  
Anmeldung erforderlich | Erwachsene 6 €, Kinder 3 €

In der abwechslungsreichen Wilhelmsburger Natur spüren wir 
Heilkräuter auf und nähern uns ihnen durch Mystik, Gedichte 
und Lieder. Sie haben viel zu bieten und das wussten auch schon 
unsere Dichter und Komponisten.

Treffpunkt: Ecke Bei der Wollkämmerei (gegenüber Lidl), Mengestr., 
21107 Hamburg Anfahrt: S3 / S31 bis ‚Wilhelmsburg‘, dann Bus 13 / 34 / 
151 / 152 oder 154 bis ‚Mengestraße‘ Veranstaltende: Kräuter und 
Poesie Leitung: Doris Fölster

KULTURLANDSCHAFT BERGEDORF MIT DEM RAD
  HV333    Sa., 12.6., 1400 – 1700 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 15 €, Kinder 5 €

Während der Radtour gewinnen wir Einblicke in beispielhafte 
Projekte moderner Landwirtschaft wie „Hamburg blüht“. Weite­
re Themenstationen sind das Bergedorfer Gehölz, der Friedhof 
Bergedorf und das Trinkwasserschutzgebiet Curslack.

Treffpunkt: S Bergedorf, Ausgang ‚CCB‘, 21029 Hamburg  
Anfahrt: S21 bis ‚Bergedorf‘ Leitung: Dr. Dieter Wilde

DIE NATUR IN BOBERG − DURCH KULTUR 
GEPRÄGT
  LS335    So., 13.6., 1000 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 5 €, Kinder 3 €

Die Entstehung der Boberger Niederung ist stark geprägt durch 
den Menschen. Auf dem Spaziergang erfahren Sie viel über die 
Geschichte dieses Gebietes und ihren Einfluss auf die Natur. 
Einige besondere Tiere und Pflanzen lernen Sie kennen.

Treffpunkt: Boberger Dünenhaus, Boberger Furt 50, 21033 Hamburg 
Anfahrt: Bus 221 bis ‚Boberger Furtweg‘ oder Bus 12, 29 bis ‚Boberg‘ 
Veranstaltende: Loki Schmidt Stiftung Leitung: Christine Rückmann

MUSIK ERLEBEN IM GRÜNEN
  UN214    Sa., 12.6., 1200 – 1400 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

Umgeben von Blumen und Hecken, wollen wir gemeinsam 
Wege erproben, die Musik zum Klingen bringen. Kleine Einhei­
ten zu Stimme, Körper, Rhythmus und Bodypercussion helfen 
uns dabei. Im Mittelpunkt steht das Erlebnis – von Musik, Natur, 
Gemeinschaft.

Treffpunkt: BUND Naturerlebnisgarten, Hauland 83, 21109 Hamburg 
Anfahrt: S3 / S31 bis ‚Wilhelmsburg‘ Veranstaltende: BUND – LV Ham­
burg e.V. Leitung: Filiz Gülsular
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VON DEICHBRUCH UND WETTERNWIRTSCHAFT
  YB253    So., 13.6., 1530 – 1730 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 10 €, Kinder kostenlos

Im ländlichen Wilhelmsburger Osten, inmitten einer der ältesten 
Kulturlandschaften Deutschlands, engagiert sich die Loki Schmidt 
Stiftung, um eine ganz besondere Artenvielfalt zu schützen.

Treffpunkt: Bushaltestelle Einlagedeich, 21109 Hamburg  
Anfahrt: S3 / 31 bis ‚Wilhelmsburg‘, dann Bus 351 bis ‚Einlagedeich‘ 
Veranstaltende: Loki Schmidt Naturführerin Uta Bangert  
Leitung: Uta Bangert, Ulrike Seddig

WAS KÖNNEN WIR IN HECKEN ENTDECKEN? 
  HD245    Sa., 12.6., 1400 – 1800 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 12 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Die Heckenretter haben durch den Verkauf von TOFTE-Eis be­
reits zwei Hecken gepflanzt, die wir bei dieser Radtour besuchen. 
Unterwegs schauen wir uns genauer an, welche Sträucher wir 
entdecken und welchen Tieren sie Lebensraum und Nahrung 
bieten.

Treffpunkt: BUND Naturerlebnisgarten, Wilhelmsburger Inselpark, 
21109 Hamburg Anfahrt: S3 bis ‚Wilhelmsburg‘  
Veranstaltende: Heckenretter e.V. – Für Klimaschutz und Artenvielfalt 
Leitung: Alexandra Werdes

EXKURSION AUF DER MELLINGBURGER 
ALSTERSCHLEIFE
  NB714    So., 13.6., 1000 – 1200 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos | Spende erbeten

Bei dieser Führung gibt es nicht nur im Uferbereich viel zu hören 
und zu sehen. Auf den Trockenrasenflächen wurden über 30 Tag­
falter- und 40 Libellenarten beobachtet. Michael Obladen stellt die 
Vielzahl der hier lebenden Vogelarten vor und erläutert die Maß­
nahmen zum Schutz von Tieren und Pflanzen im und am Gewässer.

Treffpunkt: NABU-Infotafel, vor der Scheune des Hotels ‚Melling­
burger Schleuse‘ den Alsterwanderweg nach links, 22395 Hamburg 
Anfahrt: Bus 276 bis ‚Mellingburgredder‘ Veranstaltende: NABU-
Gruppe Alstertal Leitung: Michael Obladen

WILDE WEIDEN IN DER SUDENIEDERUNG
  LLF47    Sa., 12.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos

Die schonende Beweidung von Flächen mit großen Pflanzen­
fressern in gemischten Herden fördert die biologische Vielfalt in 
unserer Kulturlandschaft. Im Rahmen einer kleinen Wanderung 
wird das Konzept zur Beweidung mit Heckrindern und Konik-
Pferden vorgestellt und dargestellt, wie die Biosphärenreservats­
verwaltung, Stork Foundation und der Landkreis Lüneburg dabei 
zusammenarbeiten.

Treffpunkt: Storkenkate Preten, Dorfstraße 9a, 19273 Preten 
Veranstaltende: Landkreis Lüneburg und Biosphärenreservats­
verwaltung Niedersächsische Elbtalaue Leitung: Dr. Olaf Anderßon, 
Dr. Franz Höchtl
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VERSTEHEN
  EE146    Sa., 12.6., 1700 – 2200 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 8 €, Kinder kostenlos

Kultur- versus Naturlandschaft, gibt es den Gegensatz überhaupt? 
Wir erkunden Feldflur, Wald und Moor, analysieren die Geschichte 
dieser Landschaften und werden auch die Fauna und Flora dieser 
Lebensräume kennenlernen. 

Fahrradtour mit Zwischenstops für kurze Exkursion zu Fuß, Strecke 
ca. 20 km
Treffpunkt: U Ohlstedt, 22397 Hamburg Anfahrt: U1 bis ‚Ohlstedt‘ 
Veranstaltende: erforschen-erfahren-erspüren  
Leitung: Andreas Klotz

DER JENISCHPARK − KULTUR UND NATUR 
  JP580    So., 13.6., 1400 – 1600 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

2001 wurde der Jenischpark unter Denkmalschutz gestellt. Ein 
Teil, das Flottbektal, war bereits unter Naturschutz gestellt 
worden. In unserem Rundgang wollen wir nun diese besondere 
Verbindung aufspüren. Bei aller Natur ist es doch ein gestalte­
ter Park, auch heute noch geprägt durch die von Caspar Voght 
gestalteten Blickachsen. 

Treffpunkt: Hochrad 75, 22605 Hamburg Anfahrt: Bus 115 bis 
‚Marxenweg‘ und S1 / S11 bis ‚Klein Flottbek‘ Veranstaltende: Verein 
der Freunde des Jenischparks e.V. Leitung: Elfriede Ziegler

VOM KORN ZUM BROT − MÄRCHENSPAZIERGANG
  LS146    So., 13.6., 1600 – 1700 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 8 €, Kinder 5 €

Frei erzählte Märchen vom Mühen ums tägliche Brot – mal auf 
redliche Weise, mal mit List. Und hatte einer sein Herz auf dem 
rechten Fleck, konnte er manchmal auf ganz unerwartete Weise 
zu Wohlstand gelangen.

Treffpunkt: Auf der Brücke vor dem Restaurant ‚Zum Eichtalpark‘, 
Ahrensburger Str. 14, 22041 Hamburg Anfahrt: Bus 9 bis ‚Eichtal­
straße‘ Veranstaltende: Loki Schmidt Stiftung Leitung: Elita Carstens

URBANPOM − MEHR OBSTGEHÖLZE IM 
ÖFFENTLICHEN RAUM!
  PO228    Sa., 12.6., 1300 – 1530 | Anmeldung erforderlich 
kostenlos | Spende erbeten

Joachim Reinig vom Pomologen-Verein erläutert, wie Obstbäume 
in Parks, Bildungseinrichtungen oder auch Anliegerstraßen zur 
Aufwertung des Grüns führen. Die Exkursion führt zu den Streu­
obstwiesen an den Deichtorhallen und im Lohsepark.

Treffpunkt: Zentralbibliothek, Vorplatz bei Skulptur, 20097 Hamburg 
Anfahrt: alle Linien bis Hauptbahnhof Veranstaltende: Pomologen-
Verein und Zentralbibliothek der Bücherhallen Hamburg  
Leitung: Joachim Reinig, Christoph Gärtner
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STREUOBSTWIESE GUT KARLSHÖHE
  UN181    So., 13.6., 1400 – 1500 und    UN182    So., 13.6., 1500 – 1600 
Anmeldung erforderlich | kostenlos | Spende erbeten

Seit über 100 Jahren existiert die Streuobstwiese des ehemaligen 
Staatsguts Karlshöhe. Hier stehen rund 200 Obstbäume: Äpfel, 
Birnen, Kirschen und Pflaumen. Ein Spaziergang entlang des 
neuen Lehrpfads erläutert Obstsorten und Pflegemaßnahmen.

Treffpunkt: Gut Karlshöhe, im Hof vor dem weißen Gutshaus, Karls­
höhe 60 d, 22175 Hamburg Anfahrt: Metrobus 27 bis ‚Gut Karlshöhe‘ 
Veranstaltende: BUND – LV Hamburg e.V. Leitung: Jürgen Forkel-
Schubert

EIN URWALD UND WAS AUS IHM GEWORDEN IST
  YC372    Sa., 12.6., 1800 – 2000 | Anmeldung erforderlich 
Erwachsene 9 €, nicht für Kinder geeignet

Naturerlebnisführung in die Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft eines Waldes und seiner Baumarten. Ein Paradebeispiel 
für menschengemachte Veränderung unserer Umwelt  
und unseres Waldes.

Treffpunkt: Holger Bublitz, Reinbeker Redder 283 / Parkplatz Edeka 
Bleise, 21031 Bergedorf / Lohbrügge Anfahrt: Bus 332 / 137 / 12 
Veranstaltende: Waldpädagoge, Loki Schmidt Naturführer  
Leitung: Holger Bublitz, Waldpädagoge, Loki Schmidt Naturführer

FAHRRADTOUR DURCH DAS ALTE 
MARSCHHUFNERDORF BILLWERDER
  YC373    Sa., 12.6., 1100 – 1330 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 9 €, Kinder kostenlos

Auf unserer Fahrradtour durch das alte, malerisch anmutende 
Marschhufnerdorf Billwerder legen wir unser Augenmerk insbe­
sondere auf die vielen alten Bäume im Dorf, aber auch auf die Ge­
schichte, die alten Bauerhäuser und das NSG Boberger Niederung.

Treffpunkt: S Billwerder-Moorfleet, Alter Landweg, vor dem histori­
schen Bahnhofsgebäude, 22113 HH-Billwerder Anfahrt: S Billwerder-
Moorfleet Veranstaltende: Waldpädagoge Loki Schmidt Naturführer 
Leitung: Holger Bublitz, Loki Schmidt Naturführer, zert. Stadtführer

DER BAUERNGARTEN AUF GUT KARLSHÖHE
  IW112    So., 13.6., 1000 – 1200 und    IW113    So., 13.6., 1400 – 1600 
Anmeldung erforderlich | kostenlos | Spende erbeten

Bei der Führung soll ein Einblick in die Vielfalt der heimischen 
Pflanzenwelt gegeben werden, ihre Bedeutung und Funktion für 
unsere Natur und uns Menschen. Ganz besonders möchten wir 
Ihnen unsere Pflanzenschätze vorstellen.

Treffpunkt: Gut Karlshöhe, im Hof vor dem weißen Gutshaus, Karls­
höhe 60 d, 22175 Hamburg Anfahrt: Metrobus 27 bis ‚Gut Karlshöhe‘ 
Leitung: Elfi Oppermann und Margrit Hartmann
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E PERMAKULTUR IN DER STADT AUF  
KLEINEM RAUM
  BD568    So., 13.6., 1200 – 1400 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 10 €, Kinder kostenlos

In diesem Workshop gibt es Einblicke in den Garten des 
WillkommenskulturHaus Ottensen, in dem Elemente der 
Permakultur auch auf kleinem Raum umgesetzt wurden. 

Treffpunkt: WillkommenskulturHaus Ottensen / bee grön, Garten : 
Bernadottestr. 7, 22763 Hamburg Veranstaltende: bee grön – 
natürlich gestalten Leitung: Gabi Holona, Barbara Keller

HAMBURGS WILDE BLÜTENKÜCHE
  HO178    Fr., 11.6., 1700 – 2200 und    HO179    So., 13.6., 1100 – 1600 
 Anmeldung erforderlich | Erwachsene 53 €, Kinder 53 €

Im Sommer, wenn die Natur ihre volle Farbenpracht entfaltet, 
wollen wir uns die Schönheit auf den Teller holen. Wir sammeln 
auf dem Gelände vom Gut Karlshöhe Wildkräuter und essbare 
Blüten und kochen gemeinsam ein mehrgängiges Menü.

Treffpunkt: Umweltzentrum Gut Karlshöhe, Kinderforscherwerk­
statt, Karlshöhe 60 d, 22175 Hamburg Anfahrt: Bus 27 bis ‚Gut Karls­
höhe‘ Veranstaltende: Hamburgs Wilde Küche Leitung: Katharina 
Henne, Lore Otto

URBAN GARDENING MIT FUHLSGARDEN
  FG703    So., 13.6., 1500 – 1700 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos

Zum Langen Tag der Stadtnatur laden wir zu Führungen über 
unser Gelände ein. Wir verraten, wie der Anbau in Hochbeeten 
gelingt, und teilen erste Erfahrungen mit dem Gemüseanbau im 
Gewächshaus, in dem wir seit Frühling 2020 experimentieren.

Treffpunkt: Steilshooper Str. / Ecke Langenfort, 22307 Hamburg-
Barmbek Anfahrt: Bus 17 oder 177 bis ‚Langenfort‘  
Veranstaltende: FuhlsGarden Leitung: Christiane Torzewski

KEINE ANGST VOR WILDEN MÖHREN − 
SUPERFOOD WILDPFLANZE
  PF120    Sa., 12.6., 1630 – 1730 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 12 €, Kinder 5 €

Ernten, was andere jäten? Vom Boden essen? – Gedanken, die  
die meisten völlig abwegig finden. Doch wilde Pflanzen sind 
Superfood! Sie können Proteinshakes, Vitamintabletten und 
Wunderpulver ersetzen, wenn man sie ein bisschen kennt.

Treffpunkt: Treffpunkt an der roten Skulptur im Eichtalpark, Ahrens­
burger Str., 22089 Hamburg Anfahrt: Bushaltestelle ‚Eichtalstraße‘ 
Veranstaltende: Pflanzenfrau Leitung: Caroline Lohrmann
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GEMÜSE
  UN268    Sa., 12.6., 1430 – 1630 | Anmeldung erforderlich  
kostenlos | Spende erbeten

Unser Workshop ist der ideale Einstieg für Neulinge der Fermen­
tation. Wir zeigen dir die Grundlagen, wie du erfolgreich Gemüse 
milchsauer (lakto-)fermentierst und du dadurch mehr Ge­
schmack, Genuss und Wohlbefinden in deinen Alltag bringst.

Treffpunkt: BUND Naturerlebnisgarten, Hauland 83, 21109 Hamburg 
Anfahrt: S3 / S31 bis ‚Wilhelmsburg‘; dann gemütlich zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad durch den Inselpark Veranstaltende: BUND – LV 
Hamburg e.V. Leitung: Julian Eckert

GRÜNES GRILLEN
  UN298    Sa., 12.6., 1700 – 2000 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 10 €, Kinder kostenlos | Spende erbeten

Wir zeigen euch, wie man über dem offenen Feuer leckere und 
gesunde Speisen zubereiten kann – ganz ohne Fleisch, ökolo­
gisch und nachhaltig. Viele der benötigten Zutaten werden wir 
zusammen im Naturerlebnisgarten suchen, kennenlernen und 
zubereiten.

Treffpunkt: BUND Naturerlebnisgarten, Hauland 83, 21109 Hamburg 
Anfahrt: S3 / S31 bis ‚Wilhelmsburg‘; dann gemütlich zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad durch den Inselpark Veranstaltende: BUND – LV 
Hamburg e.V. Leitung: Esther Daenschel; Bernhard Vogt

WILDKRÄUTERWANDERUNG TEUFELSBRÜCK-
ELBE-JENISCHPARK
  BR502    Sa., 12.6., 1200 – 1400 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 12 €, Kinder 8 €

Auf meiner Wanderung möchte ich mit Ihnen unsere Kräuterviel­
falt erkunden und den ‚Blick‘ für diese Schätze wieder lebendig 
werden lassen. Wir werden die Pflanzen mit allen Sinnen entde­
cken und viel über Gesundheitswert und Geschichte erfahren.

Treffpunkt: Teufelsbrück, vor dem Fähranleger, Höhe Elbchaussee 330, 
22605 Hamburg Anfahrt: Fähre 64 oder Bus 21 / 36 / 392 / 286 bis 
‚Teufelsbrück‘ Veranstaltende: Kräuterwanderung  
Leitung: Hannelore Brumm

Bitte beachten Sie auch BR503 zur Wanderung in Blankenese

WILD- UND HEILPFLANZEN ENTDECKEN  
AM GÄRTNERHOF STÜFFEL
  IM112    Sa., 12.6., 1200 – 1330 | Anmeldung erforderlich  
Erwachsene 10 €, Kinder 5 €

In der Natur gibt es viele essbare Wild- und Heilkräuter zu ent­
decken. Bei einem Spaziergang rund um den Gärtnerhof am Stüffel 
mit Ute-Marie Simon von der Kräuterschule ‚Kräuter-entdecken‘ 
lernen wir Wildkräuter kennen und sie zu unterscheiden.

Treffpunkt: Gärtnerhof am Stüffel vor dem Hofladen, Stüffel 12,  
22395 Hamburg Anfahrt: Bus 174 und 607 bis ‚Stüffel‘  
Veranstaltende: Kräuterschule ‚Kräuter entdecken‘  
Leitung: Ute-Marie Simon
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Diese Bücherhallen  
sind Saatgutbibliotheken

Altona, Billstedt, Eimsbüttel, 
Hohenhorst, Kirchdorf, Lok
stedt, Neugraben, Niendorf, 

Schnelsen, Wandsbek, 
Wilhelmsburg

SAATGUT-BIBLIOTHEKEN BEI DEN  
BÜCHERHALLEN HAMBURG

Den Austausch von Saatgut gibt es wohl so lange wie 
der Mensch Ackerbau betreibt, die Weitergabe über 
den Gartenzaun oder von Hof zu Hof war schon immer 
selbstverständlich.

Die Idee der Saatgutbibliothek stammt aus den USA. Die Zunahme 
an gentechnisch verändertem Saatgut brachte dortige Umwelt­
institutionen dazu, mit „Seedlibraries“ die Sortenvielfalt zu erhal­
ten. In Frankreich entstanden die ersten „Grainothèques“ 2013 und 
auch in Deutschland sind Saatgutbibliotheken im Kommen. 

Seit 2020 bieten verschiedene Bücherhallen interessierten Hobby­
gärtner*innen die Möglichkeit, Saatgut zu tauschen bzw. zu leihen. 

Das Leihen von Saatgut rettet alte Sorten, fördert die Pflanzenviel­
falt in der Stadt und ist dabei recht unkompliziert:

•	 Ein Tütchen Blumen- oder Gemüsesaat in der Bücherhalle 
auswählen 

•	 Das Saatgut zuhause im Balkonkasten, im Garten oder  
in einem Topf auf der Fensterbank aussäen

•	 Warten, bis die Pflanzen gewachsen sind (eine tolle Zeit,  
in der man sich an der Blüte bzw. Ernte erfreuen kann)

•	 Das Saatgut der abgeernteten Pflanzen trocknen und  
wieder in die Bücherhalle bringen

Gerne kann auch Saatgut aus dem 
eigenen Garten in die Bücherhalle ge­
bracht und damit anderen Hobbygärtner*­
innen zur Verfügung gestellt werden.

Aus Naturschutzsicht ist es wichtig, im Garten und auf dem Balkon 
möglichst heimische Arten anzusäen und regionales Saatgut 
zu verwenden. Dieses regionale Saatgut wird im norddeutschen 
Raum gewonnen und ist am besten an unsere klimatischen 
Verhältnisse angepasst. Auch für Insekten und andere Tiere 
bieten diese Arten den größten Nutzen. Das Saatguttütchen von 
„Hamburg blüht auf“ liefert Ihnen fünf regionale Arten, die beson­
ders insektenfreundlich sind. 

In der Regel sind der Austausch und die Benutzung von Samen völ­
lig unbedenklich, doch es gibt gefährliche Ausnahmen. Vorsicht ist 
zum Beispiel geboten bei Kürbissen, Gurken, Zucchini und Melonen!

Die Bücherhallen Hamburg geben keine  
Erfolgsgarantie für die Aussaat und  
übernehmen keine Haftung für die  
Unbedenklichkeit des Saatgutes.
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5+1 OBERHAFEN

  DO234  	� Der Oberhafen�  
Bitte beachten Sie unser aktualisiertes Angebot online.

ALFRED TOEPFER STIFTUNG F.V.S. UND HADLEY’S

  TO699  	� Gemeinwohl in der Landwirtschaft�  
Fr., 11.6., 1800 – 2000

ANANDA MOVES − MARIELLA HOLLAND

  MV714  	� Stadtpark Yoga�  
Sa., 12.6., 1015 – 1130

ANNE HENTSCHEL − LICHTKRÄUTER

  AH584  	� Wildkräuter-Schnitzeljagd in Blankenese�  
Sa., 12.6., 1000 – 1700

ARBEITSKREIS HEIMISCHE ORCHIDEEN HAMBURG

  AO104  	� Im Wald der Waldhyazinthen�  
Sa., 12.6., 1630 – 1930

  AO302  	� Von Knabenkräutern, Nacktdrüsen und�  
Stendelwurzen 
So., 13.6., 1400 – 1630

ARBORETUM ELLERHOOP

	 Wiesen-Führung�  
  AEG36  	 Sa., 12.6., 1100 – 1200    AEG38    1400 – 1500 
  AEG39  	 1530 – 1630
  AEG40  	 So., 13.6., 1100 – 1200    AEG41    1400 – 1500   
  AEG42  	 1530 – 1630

ARCHE-PARK-LÜNEBURG

  SZF46  	� Tier und Mensch in der Stadt�  
So., 13.6., 1000 – 1200

BAUCKHOF

  BQF39  	� Hofführung Bauckhof�  
Bitte beachten Sie unser aktualisiertes Angebot online.

BEE GRÖN − NATÜRLICH GESTALTEN

  BD568  	� Permakultur in der Stadt auf kleinem Raum� 36 
So., 13.6., 1200 – 1400

BEHÖRDE FÜR UMWELT, KLIMA, ENERGIE UND 
AGRARWIRTSCHAFT (BUKEA)

  UC647  	� Die grünen Perlen Eimsbüttels�  
Sa., 12.6., 1400 – 1700

  UB202  	� Planten un Blomen | Der Biennale Spaziergang �  
Sa., 12.6., 1100 – 1400

  UB337  	� Alter Bahndamm Billwerder�  
Sa., 12.6., 1400 – 1800

  UB506  	� Abendspaziergang durch die Wittenbergener�  
Heide  Sa., 12.6., 1900 – 2100

  UB507  	� Der Wesselhoeftpark�  
Sa., 12.6., 1600 – 1800

  UB553  	� Schnaakenmoor – Wo Düne und Moor sich treffen � 28 
So., 13.6., 1000 – 1230

  UB237  	� Oase Holzhafen�  
Sa., 12.6., 1530 – 1800

Weitere Veranstaltungen der BUKEA werden evtl. kurzfristig angeboten.

PROGRAMMÜBERSICHT 
ALLER VERANSTALTUNGEN
NACH VERANSTALTENDEN
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UND WAS GIBT’S NOCH?
Sie sind im Programmheft nicht fündig geworden? Dann schauen 
Sie doch noch online auf tagderstadtnatur.de vorbei. Aufgrund 
der besonderen Situation in diesem Jahr können unsere Veran­
stalter*innen nicht abschätzen, was wirklich zum 12. und 13. Juni 
am Langen Tag der StadtNatur möglich ist. Im Programmheft 
finden Sie deswegen nur eine Auswahl unseres Programms.

So würden wir gerne unsere 
beliebten Bootstouren nach 
Pagensand oder Neßsand an­
bieten. Oder gemeinsam mit 
Ihnen über die Dove-Elbe nach 
Bergedorf fahren. Die Anfragen 
sind gestellt.

Auch gibt es Überlegungen, den 
Garten von Helmut und Loki  
Schmidt im Neuberger Weg 
wieder für Veranstaltungen 
zu öffnen. Dazu sind wir mit 
Franziska Zollweg von der 
Bundeskanzler-Helmut-Schmidt-

BENE-PROJEKT LANDKREIS LÜNEBURG UND BIO-
SPHÄRENRESERVATSVERWALTUNG NDS. ELBTALAUE

  LLF47  	� Wilde Weiden in der Sudeniederung� 33 
Sa., 12.6., 1400 – 1600

BERGEDORFER MUSEUMSLANDSCHAFT

	 Eine Fahrt mit dem Ewer� 25 
  BE356  	 So., 13.6., 1000 – 1300    BE355    1200 – 1500 
  RI357  	 1100 – 1400    RI358    1300 – 1600

BGFG − BAUGENOSSENSCHAFT FREIER 
GEWERKSCHAFTER EG

  BF649  	� Unterwegs im Naschgarten�  
Sa., 12.6., 1500 – 1700

BIO-OBST AUGUSTIN

  BPI41  	� Treckerfahrt durch den Bio-Obsthof Augustin� 22 
Sa., 12.6., 1430 – 1700

BIOHOF WILKENSHOFF

 W NC16  	� Führung über den Bio-Hof� 26 
Sa., 12.6., 1030 – 1200

BIOSPHAERIUM ELBTALAUE

  BBF16  	� Kulturlandschaft an der Elbe � 27 
Sa., 12.6., 1000 – 1300

  BBF38  	� Fluss der bunten Steine�  
So., 13.6., 1500 – 1800

BIOSPHÄRENRESERVATSVERWALTUNG NDS. ELBTALAUE

  NEF50  	� Mit den Rangern das Biosphärenreservat erleben�  
So., 13.6., 1400 – 1600

BOTANISCHER VEREIN ZU HAMBURG E. V.

  BV602  	� Rundgang zu bemerkenswerten Bäumen Alster�  
So., 13.6., 1500 – 1630

Stiftung, der Helmut und Loki Schmidt-Stiftung und Lothar Frenz, 
dem Botschafter der Loki Schmidt Stiftung, in regem Austausch. 

Alle diese Entscheidungen werden aber erst nach dem Redak­
tionsschluss dieses Programmheftes getroffen. Achten Sie 
deswegen auf aktuelle Presseveröffentlichungen, folgen Sie uns 
bei Facebook oder Instagram und nutzen Sie die aktuellsten 
Informationen auf unserer Website tagderstadtnatur.de.

Kurz nach Redaktionsschluss 
Als Einstieg in unser Thema KulturLandschaft bietet die Alfred 
Toepfer Stiftung in Zusammenarbeit mit dem HADLEY‘S eine 
passende Veranstaltung an:

Gemeinwohl in der Landwirtschaft, ein Salongespräch  
mit Tanja Busse und Anneli Wehling
  TO699    Fr., 11.6., 1800 – 2000
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BUND − LV HAMBURG E.V.

	 Streuobstwiese Gut Karlshöhe� 35 
  UN181  	 So., 13.6., 1400 – 1500    UN182    1500 – 1600

  UN214  	� Musik-Erleben im Grünen� 32 
Sa., 12.6., 1200 – 1400

  UN215  	� BOAT BOTANIK – Naturgenuss zu Wasser und�  
zu Land  So., 13.6., 1400 – 1630

  UN225  	� YOGA im Grünen�  
Sa., 12.6., 1000 – 1130

  UN267  	� Bewegte Natur�  
Sa., 12.6., 1000 – 1130

  UN268  	� Gesunder Darm durch fermentiertes Gemüse� 37 
Sa., 12.6., 1430 – 1630

  UN298  	� Grünes Grillen� 37 
Sa., 12.6., 1700 – 2000

	 Wasseransichten – schwingendes, �  
	 tänzerisches Wasser 
  UN757  	 So., 13.6., 1000 – 1115    UN758    1130 – 1245 
  UN759  	 1330 – 1445    UN760    1500 – 1615    UN761    1630 – 1745

CLAUS-PHILIPP CARSTENS

  CP130  	� Workshop Landschaftsfotografie�  
Sa., 12.6., 900 – 1200

  CP377  	� Workshop Pflanzenfotografie�  
So., 13.6., 1030 – 1330

CONSTANZE FRANK UND MONA KUHLMANN

  CB499  	� AbenteuerSpaziergang für Familien mit Kindern�  
Sa., 12.6., 0930 – 1230

DEMETER GÄRTNEREI SANNMANN

  SK352  	� Unkräuter = Naturkräuter = Heilkräuter� 25 
Sa., 12.6., 1500 – 1600
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LI-LEHRERFORTBILDUNG 

DA BLÜHT UNS WAS! 
VOM GRAUEN SCHULHOF ZUM BLÜHENDEN NATURERLEBNISRAUM

ANZEIGE

Donnerstag, 10.06.2021, 15.00 – 18.00 Uhr, Ganztagsgrund-
schule Sternschanze | Altonaer Str. 38 (S-Bahn „Sternschanze“), 
Anmeldung über TIS-Nummer 2113U0601

Was ist nötig, um aus einem eintönigen, artenarmen Schulhof 
einen blühenden Lebensraum zu schaffen, der Kindern vielfältige 
Naturerlebnisse im Laufe eines langen Schultags ermöglicht?  
Wie muss eine naturnahe Gestaltung aussehen, um erfolgreich 
„Tiere zu pflanzen“? Auf welche Weise lassen sich Kinder, Eltern  
und KollegInnen erfolgreich auf diesem Weg mitnehmen? Wie 
kann ein solches Projekt realistisch finanziert werden?

Diese und weitere Fragen auf dem Weg zu einem lebendigen, 
artenreichen Schulhof werden wir klären. Sie erhalten konkrete 
Anleitungen, wie so etwas Wundervolles schon bald auch an  
Ihrer Schule gelingen kann. Nach der Pause werden wir gemein­
sam den 2017 angelegten NaturErlebnis-Schulhof begehen.



AN
M

ELD
U

N
G

: tagderstadtnatur.de oder 040 28 40 998 44
DEUTSCHE MEERESSTIFTUNG / KLIMAWOCHE / 
BUNDESVERBAND MEERESMÜLL

  KC5D1  	 �Gemeinsam den Elbstrand von Plastik befreien �  
So., 13.6., 1100 – 1230

DEUTSCHE WALDJUGEND LV HAMBURG

 W J489  	� Waldführung mit LandArt 
Sa., 12.06.2021, 1500 – 1800

 W J491  	� Turm des Lebens 
Sa., 12.06.2021, 1100 – 1400

DEUTSCHE WILDTIER STIFTUNG

 W S723  	� Vom Wildbienen-Boulevard in den Garten �  
und Balkon  So., 13.6., 1400 – 1600

 W S763  	� Ein Film über Wildbienen des Naturfilmers �  
Jan Haft  So., 13.6., 1700 – 1800

DEUTSCHES BAUMSCHULMUSEUM

  BJG31  	� Warum Bäume in die Schule gehen� 24 
Sa., 12.6., 1400 – 1500, weitere Termine in Planung

DR. DIETER WILDE

  HV333  	� Kulturlandschaft Bergedorf mit dem Rad� 32 
Sa., 12.6., 1400 – 1700

EHLERDING STIFTUNG

 W I111  	� Naturentdecker:innen unterwegs – Handyrallye�  
für Familien  So., 13.6., 1100 – 1700

ELBE-WERKSTÄTTEN GMBH

	 Tipps vom Gärtner für eine ‚Bienenwiese‘�  
  EW190  	 Sa., 12.6., 1400 – 1500    EW191    So., 13.6., 1400 – 1500

ELKE UND DIETER NITZ

  NI118  	� Appelwisch Sasel 
So. 13.6., 1400 – 1600

GOLDEIMER UND ALSTER-BILLE-ELBE-PARKS

  GF267  	� Kreisläufe im PARKS�  
Sa., 12.6., 1400 – 1500

ANDREAS KLOTZ − ERFORSCHEN-ERFAHREN-ERSPÜREN

  EE146  	� Landschaften lesen – Landschaften verstehen� 34 
Sa., 12.6., 1700 – 2200

FRAUKE PÖHLSEN − NATURERLEBEN STORMARN

  FP107  	� Naturdetektive unterwegs�  
So., 13.6., 1430 – 1700

FUHLSGARDEN

  FG703  	� Urban Gardening mit FuhlsGarden� 36 
So., 13.6., 1500 – 1700

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER SCHLESWIG-HOLSTEIN 
GARTENBAUZENTRUM ELLERHOOP

	 … in der Luft ein zarter Rosenduft� 24 
  LIG33  	 Sa., 12.6., 1400 – 1530    LIG32    So., 13.6., 1400 – 1530

GEMÜSEBAUBETRIEB ACKERPERLEN

  AF338  	� Wildkräuterspaziergang� 26 
Sa., 12.6., 1030 – 1200

GESELLSCHAFT FÜR ÖKOLOGISCHE PLANUNG E. V.

  GO207  	� Sommer im Naturschutzgebiet Heuckenlock �  
Sa., 12.6., 1420 – 1600

  GO245  	� Expedition Obstwiese� 29 
Sa., 12.6., 1030 – 1300

GLAUBE-LIEBE-HONIG

  RG606  	� Das spannende Leben der Bienen�  
Sa., 12.6., 1300 – 1400

GUT WULFSDORF

  GXK42  	� Hofführung� 23 
Sa., 12.6., 1000 – 1200

GUT WULKSFELDE

  GWK41  	� Hofführung auf dem Gut Wulksfelde� 23 
Sa., 12.6., 1100 – 1230

Zahl: Seite im Heft	 	 : Informationen zur Veranstaltung finden Sie am einfachsten mit dem Veranstaltungskürzel online auf tagderstadtnatur.de 43
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GVM VIER & MARSCHLANDE E. V. −  
VIER & MARSCHLANDE NAHTÜRLICH

	 Die perfekte Balkonbepflanzung�  
  GC332  	 Sa., 12.6., 1100 – 1400    GC353    So., 13.6., 1100 – 1400

	 Kinder sähen ihr eigenes Blühbeet zum Mitnehmen�  
  GC337  	 Sa., 12.6., 1100 – 1400    GC354    So., 13.6., 1100 – 1400

HAMBURG BLÜHT

  HN370  	� So nachhaltig ist Landwirtschaft schon heute�  
Sa., 12.6., 1230 – 1500

HAMBURGER FRIEDHÖFE

	 Der Ohlsdorfer Friedhof mit dem eigenen Rad�  
  HF722  	 Sa., 12.6., 1500 – 1730    HF756    So., 13.6., 1500 – 1730

HAMBURGER KONFUZIUS-INSTITUT 

  KH790  	�  Auf den Spuren Chinas im Hamburger Stadtpark�  
Sa., 12.6., 1400 – 1530

HAMBURGS WILDE KÜCHE

	 Hamburgs wilde Blütenküche� 36 
  HO178  	 Fr., 11.6., 1700 – 2200    HO179    So., 13.6., 1100 – 1600

HANS REINKE BAUMSCHULEN

  PIG34  	� Zwischen Tradition und Moderne – nachhaltig� 24 
produzieren  Sa., 12.6., 1300 – 1500

HANSESTADT LÜNEBURG

  LUF23  	� Kurpark Lüneburg: zwischen historischem �  
Park und Wildnis?  Sa., 12.6., 1300 – 1430

  LUF24  	� Stadtwald Lüneburg: Wanderung entlang des�  
Hasenburger Baches  Sa., 12.6., 930 – 1200

  LUF25  	� Waldfriedhof Lüneburg: Lebensraum für�  
Flora und Fauna  Sa., 12.6., 1430 – 1600

HECKENRETTER E.V.

  HD245  	� Was können wir in Hecken entdecken?� 33 
Sa., 12.6., 1400 – 1800

  HDH11  	� Kannste knicken! � 23 
So., 13.6., 1400 – 1800

HEIDE KANU

  HKF19  	� Kanutour auf der Ilmenau�  
So., 13.6., 1200 – 1630

HERZAPFELHOF LÜHS 

  HCI42  	� Bio-Obsthofführung auf dem Herzapfelhof� 22 
Sa., 12.6., 1300 – 1400

HOBENKÖÖK GMBH

  HQ242  	� Markthallentour mit anschließendem Picknick�  
So., 13.6., 1300 – 1430

  HQ277  	� Smutjes Landgang Oberhafengarten Edition �  
So., 13.6., 1200 – 1430

HOF EGGERS IN DER OHE

  EG331  	� Rundwanderweg Hof Eggers� 25 
So., 13.6., 1400 – 1800

HOF HARTMANN

  HGF40  	� Bäume, Boden, Beetle Banks – � 27 
wir l(i)eben Biodiversität 
Sa., 12.6., 1400 – 1600

HOF MEYER-SAHLING

  HMC13  	� Hofbesichtung Meyer-Sahling� 26 
So., 13.6., 1000 – 1200

HORNER PARADIESE

  HP214  	� Wildkräuterwanderung durch die �  
HORNER PARADIESE  Sa., 12.6., 1300 – 1400

VERA VORREITER − IN & OUT SIGHTSEEING HAMBURG

  VV432  	� Waldbaden – Dem Glück auf der Spur�  
So., 13.6., 1300 – 1600

DR. NIKOLA LENZEWSKI

  UI648  	� Pflanzliche Artenvielfalt in Rückhaltebecken�  
Sa., 12.6., 1300 – 1600

INTERESSENGEMEINSCHAFT ALTE SÜDERELBE E.V.

	 Zwischen Containerbrücken und Airbus-Landbahn�  
  IA222  	 So., 13.6., 1000 – 1400    IA223    1430 – 1800
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INTERESSENGEMEINSCHAFT ALTE SÜDERELBE E.V. UND 
RUDOLF-STEINER-SCHULE HAMBURG-WANDSBEK 

	 Im Dschungel von Hamburg-Mitte�  
  IA211  	 Sa., 12.6., 1000 – 1400    IA212    1430 – 1830

MEIKE RIECKMANN − INTUITIVE TIER- UND PFLANZEN-
KOMMUNIKATION

  TR431  	� Workshop: Intuitive Tiergespräche in der Natur�  
So., 13.6., 900 – 1200

POMOLOGEN-VEREIN E.V. LANDESGRUPPE 
SCHLESWIG-HOLSTEIN / HAMBURG 

  PO228  	� UrbanPom – Mehr Obstgehölze im öffentlichen� 34 
Raum!  Sa., 12.6., 1300 – 1530

PLANUNGSGEMEINSCHAFT MARIENAU

  PG582  	� Nachts im Park�  
Sa., 12.6., 2030 – 2330

KLETTERWALD HAMBURG

 	 Von der Wurzel bis (fast) zum Wipfel�  
  KW113  	 Sa., 12.6., 1600 – 1830    KW114    So., 13.6., 1000 – 1230

KRÄUTER UND POESIE − DORIS FÖLSTER

	 Poetisch-musikalische Reise zu den Heilkräutern� 32 
  DF204  	 So., 13.6., 1100 – 1230    DF203    1330 – 1500

KRÄUTERSCHULE ‚KRÄUTER ENTDECKEN‘

  IM112  	� Wild- und Heilpflanzen entdecken am � 37 
Gärtnerhof Stüffel  Sa., 12.6., 1200 – 1330

HANNELORE BRUMM − KÖRPERTHERAPEUTIN & 
HEILPRAKTIKERIN

  BR502  	� Wildkräuterwanderung Teufelsbrück-Elbe-� 37 
Jenischpark  Sa., 12.6., 1200 – 1400

  BR503  	 �Wildkräuterwanderung an der Elbe bei Blankenese �  
So., 13.6., 1400 – 1630

UND ES GIBT IMMER NOCH MEHR!
Was in dieser Programmübersicht bisher noch fehlte, ist unser digitales Angebot –  
zu finden auf tagderstadtnaturhamburg.de/vidi

Im letzten Jahr kamen unsere Veranstalter*innen und wir  
notgedrungen dazu, uns mit der digitalen Welt auseinander- 
zusetzen. Mittlerweile freuen wir uns über die vielfältigen  
Ergebnisse und Anregungen, die Natur alleine oder mit  
Freunden zu entdecken.

Neben Audioguides durch Hammerbrook, GPS-geführten Touren 
der Apps EntdeckerRouten und Natürlich Hamburg! stellen wir 
nun auch interaktive Touren auf unserer Website vor, die mit der 
App ActionBound (siehe Seite 48) erstellt wurden.

Zusätzlich können Sie sich durch über 30 Videos 
klicken und so auch einige der Veranstalter*innen 
besser kennenlernen. 

Die Sammlung an Videos und digitalen Führungen 
steht übrigens ganzjährig zur Verfügung.
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LÄMMERHOF PANTEN

  LGD14  	� Landwirtschaft im Einklang mit der Natur?!� 27 
Sa., 12.6., 1500 – 1700

LANDESBETRIEB STRASSEN, BRÜCKEN UND  
GEWÄSSER HAMBURG

  UF299  	� Bitte beachten Sie unser aktualisiertes Angebot �  
im Internet

LANDSCHAFTSABENTEUER

  LDF41  	� Wölfe in der Lüneburger Heide� 21 
Sa., 12.6., 1100 – 1330

  LDF42  	� Wölfe in der Lüneburger Heide� 21 
So., 13.6., 1100 – 1330

  LDF51  	� Park-Rallye für kleine und große Leute�  
So., 13.6., 1000 – 1300

  LDK36  	� Mit Kindern den Wald erspielen�  
So., 13.6., 1500 – 1700

LANDWIRTSCHAFTLICHES BILDUNGSZENTRUM ECHEM 
(LWK NIEDERSACHSEN)

  LZF43  	� Einblicke in die konv. und ökol. Schweinehaltung� 27 
Sa., 12.6., 1400 – 1600

LEBENDIGE ALSTER

	 Tag der offenen grünen Schute 
  LA226  	 Sa. 12.6. 1200 – 1330    LA227    So. 12.6., 1400 – 1530

LOKI SCHMIDT NATURFÜHRER*INNEN

Jörn Rohde

  YQ326  	� Kanutour auf der Dove Elbe�  
Sa., 12.6., 1300 – 1600

  YQ327  	� Fahradtour auf dem Marschbahndamm�  
So., 13.6., 1400 – 1700

Christian Kaiser

  YTH42  	� Knicks� 23 
Sa., 12.6., 1420 – 1630

Holger Bublitz

  YC254  	� Liebespflanzen auf St. Pauli�  
So., 13.6., 1100 – 1230

  YC372  	� Ein Urwald und was aus ihm geworden ist� 35 
Sa., 12.6., 1800 – 2000

  YC373  	� Fahrradtour durch das alte Marschhufnerdorf � 35 
Billwerder  Sa., 12.6., 1100 – 1330

Uta Bangert und Ulrike Seddig

  YB253  	� Von Deichbruch und Wetternwirtschaft� 33 
So., 13.6., 1530 – 1730

Angela Dreyer

  YS126  	� In der Früh ins Moor�  
So., 13.6., 800 – 1000

  YS728  	� Natur im Stadtpark�  
Sa., 12.6., 900 – 1100

Katrin Bohse und Dr. Ann-Carolin Meyer

  YM125  	� Klein, kostbar – Die Rahlstedter Kirchenwiese�  
Sa., 12.6., 800 – 930

Dr. Ann-Carolin Meyer

  YM709  	� Moorschutz ist Klimaschutz – das Ohmoor� 28 
Sa., 12.6., 1100 – 1330

Peter Kutschaelies

  YM727  	� Die Magie des Ohmoors entdecken!� 28 
Sa., 12.6., 1100 – 1330

LOKI SCHMIDT STIFTUNG

  LS172  	� Naturbeobachtungen im Wittmoor� 28 
Sa., 12.6., 1200 – 1430

  LS335  	� Die Natur in Boberg – durch Kultur geprägt� 32 
So., 13.6., 1000 – 1200

  LS336  	� Wald voller Dünen�  
So., 13.6., 1415 – 1645

  LS444  	 �Lila Heide, graue Schnucken und grüne Eidechsen!� 21 
So., 13.6., 1000 – 1400

  LSC14  	� Wir erforschen den Teich�  
Sa., 12.6., 1500 – 1730

46

SONNTAG IST

Lose kaufen, einschalten, mit� ebern!

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen · Hilfe unter 0800 – 137 27 00

Sonntags

17 Uhr
im NDR

Fernsehen



AN
M

ELD
U

N
G

: tagderstadtnatur.de oder 040 28 40 998 44

  LS305  	� Abendliche Kanutour auf der Dove-Elbe�  
Sa., 12.6., 1800 – 2200

  LS146  	� Vom Korn zum Brot – Märchenspaziergang� 34 
So., 13. 6., 1600 – 1700

MALEN IM PARK − ULRIKE HEMME

  HL532  	� Malen im Park �  
Sa., 12.6., 1000 – 1330

MILCHHOF REITBROOK GBR

	 Führung auf dem Milchhof Reitbrook� 26 
  MR371  	 Sa., 12.6., 1000 – 1130    MR374    1400 – 1530
  MR375  	 So., 13.6., 1000 – 1130    MR376    1400 – 1530

MUSEUM LÜNEBURG

  MLF44  	� Von der Natur- zur Kulturlandschaft�  
So., 13.6., 1500 – 1600

  MLF45  	� Landart – Aus Natur mach Kunst!�  
So., 13.6., 1430 – 1600

MUSEUMSDORF DER BÄUERLICHEN LEBENSART  
UND ARBEITSWEITSWEISE BLIEDERSDORF

  BII38  	� Führung durch das Museumsdorf Bliedersdorf� 22 
So., 13.6., 1400 – 1630

NABU HAMBURG

Gruppe Bramfeld / Ohlsdorf / Barmbek

	 Naturgarten des NABU – Tag der offenen Tür�  
  NO715  	 Sa., 12.6., 1100 – 1700    NO716    So., 13.6., 1100 – 1700

Gruppe Eimsbüttel

  KO645  	� Wildblumen-Wiese im Stadtpark Eimsbüttel�  
So., 13.6., 1200 – 1600

Gruppe Rahlstedt

  NR119  	� Insekten im NSG Stellmoorer Tunneltal�  
So., 13.6., 1400 – 1700
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Gruppe Süd

  WM422  	�Warum sind Bio-Äpfel eigentlich ›Bio‹?� 31 
Sa., 12.6., 1400 – 1700

Gruppe Alstertal

  NB714  	� Exkursion auf der Mellingburger Alsterschleife� 33 
So., 13.6., 1000 – 1200

NATUR ERLEBEN MIT UWE WESTPHAL

 W E433  	� Wasser, Wald und Wiesen – der Harburger Stadtpark�  
So., 13.6., 830 – 1100

 W EC07  	� Wiesen, Wasser, Weite – die untere Seeveniederung�  
Sa., 12.6., 800 – 1200

NATURBEGEGNUNG IM ALSTERLAND − MARLENE 
DINZEN UND JÜRGEN FEDDERN

  CM702  	� Was blüht denn da im Kakenhaner Grund �  
(Wittmoor)?  So., 13.6., 1100 – 1300

  CM755  	� Libellen, aus dem Wasser in die Luft�  
Sa., 12.6., 1300 – 1430

NATURERLEBNISPFAD-ALRAUNE 

  AL155  	� Wer checkt ein im Insektenhotel?�  
Sa., 12.6., 1100 – 1300

  AL171  	� Die Arbeit eines Imkers� 31 
Sa., 12.6., 1100 – 1300

  AL176  	� Brot backen im Lehmbackofen� 29 
Sa., 12.6., 1100 – 1400

NATURGARTEN E.V. REGIOGRUPPE HAMBURG

  GG630  	� Naturnah gestalteter Kleingarten�  
Sa., 12.6., 1400 – 1700

  GG644  	� Naturnahes Gärtnern als lebende Skulptur�  
Sa., 12.6., 1400 – 1700

  GGG37  	� Garten auf dem Weg zum Wildnis-Wohnraum�  
Sa., 12.6., 1500 – 1800

EXKURSION MIT MASSGESCHNEI-
DERTEN DIGITALFÜHRUNGEN 
Das Centrum für Naturkunde (CeNak) der Universität Hamburg 
lädt Naturinteressierte am diesjährigen Langen Tag der Stadt­
Natur mit Digitalführungen zu Entdeckungstouren ein. Insek­
tenexperte Dr. Martin Kubiak nimmt über die Smartphone-App 
Actionbound und per Video Interessierte mit auf lehrreiche 
Naturgänge. 

Zum Schwerpunktthema KulturLandschaft besucht er den 
Demeter-Bauernhof Lämmerhof in Panten und beschreibt die 
Schnittstellen zwischen Biodiversitätsforschung und nachhalti­
ger Landwirtschaft. Im Naturschutzgebiet Eppendorfer Moor 
gibt er einen Einblick in die Geschichte eines der größten inner­
städtischen Moore Mitteleuropas und stellt einige typische Tier- 
und Pflanzenarten vor. 

Die Touren werden zum 12. Juni freigeschaltet. 

Mehr auf  www.cenak.uni-hamburg.de
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  GG177  	� Naturnaher Privatgarten�  

So., 13.6., 1300 – 1600

  GG641  	� Spaziergang durchs Bunte Band Eimsbüttel�  
Sa., 12.6., 1100 – 1300

NATÜRLICH SEIN − WIEBKE KRAUSE

 W K585  	� Wildes Mitmachfest � 29 
So., 13.6., 1100 – 1600

NATURPARK HOLSTEINISCHE SCHWEIZ E.V.

  RTH47  	� Wie kann ökologische Landwirtschaft �  
funktionieren?  Sa., 12.6., 1200 – 1400

NATURPARK LÜNEBURGER HEIDE

  HEC12  	� Geführte Tour auf dem Heide-Himmel � 21 
Baumwipfelpfad  Sa., 12.6., 1100 – 1300

NEUNTÖTER E.V. 

  GA707  	� Gans viel los – Gänse am Kuhmühlenteich �  
und an der Alster  So., 13.6., 930 – 1230

OBSTHOF LEFERS

  OLI40  	� Hofführung Bio-Obsthof� 22 
Sa., 12.6., 1400 – 1500

PASSOPP WENSIN E.V. 

  PWH48  	�Im Revier des Steinkauzes�  
So., 13.6., 2030 – 2230

PFLANZENFRAU − CAROLINE LOHRMANN

  PF118  	� Detox-Pflanzenwanderung�  
So., 13.6., 1100 – 1200

  PF120  	� Keine Angst vor wilden Möhren – Superfood� 36 
Wildpflanze  Sa., 12.6., 1630 – 1730

PHANTASIEWERKSTATT − LESLIE WEGERS

  LW581  	� Kreativ mit der kleinen Baumhexe�  
Sa., 12.6., 1100 – 1230

FÖRDERVEREIN KULTURLANDSCHAFT PINNEBERGER 
BAUMSCHULLAND 

  KPG32  	� „Klein Versailles“ in der Elbmarsch� 24 
So., 13.6., 1400 – 1600

PLANTEN UN BLOMEN, BEZIRKSAMT HAMBURG-MITTE

  PB221  	� Jubiläum 200 Jahre grüner Wallring�  
So., 13.6., 1300 – 1800

RAUM FÜR WORT & WILDNIS E.V.

  SJ143  	� Achtsamkeit und Vogelsprache�  
Sa., 12.6., 1500 – 1800

  SJ180  	� Zurück zum Spiel�  
So., 13.6., 1400 – 1700

  SJ354  	� Feuer-Workshop für Frauen   �  
und Kinder Sa., 12.6., 1330 – 1700

REGIONALPARK WEDELER AU E.V. 

  RWG35  	� Streuobstwiese Wedel�  
Sa., 12.6., 1500 – 1630

  RWG38  	� Von Literaten, Deichbau und Sandregenpfeifern�  
Sa., 12.6., 1300 – 1430

INTERESSENGEMEINSCHAFT ALTE SÜDERELBE E.V. UND 
RUDOLF-STEINER-SCHULE HAMBURG-WANDSBEK 

  RH238  	� Bees and Trees� 31 
Sa., 12.6., 1400 – 1500

SABINE TREESS − AUF DEM WEG

 W D762  	� Urbanes Waldbaden und die Kraft der Bäume�  
Sa., 12.6., 1000 – 1300

SANDRA MALISSA / NORDIC RANGER

	 Die Heide, (un)geliebtes Land� 21 
  NVC11  	 Sa., 12.6., 1100 – 1500    NVC15    So., 13.6., 1100 – 1500

  �  Im Rahmen einer Patenschaft der Hamburger Stiftungs­
tage unterstützt die Ingeborg Gross Stiftung die Ver­
anstaltungen des NATURERLEBNISPFAD-ALRAUNE 
und des NEUNTÖTER E.V. und die Buhck-Stiftung den 
Feuer-Workshop für Frauen und Kinder. Vielen Dank!
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SCHNEVERDINGEN TOURISTIK

	 Geführte Wanderung durch das Pietzmoor� 28 
  TAO50  	 Sa., 12.6., 1430 – 1700    TAO51    So., 13.6., 1000 – 1230

SCHUTZGEMEINSCHAFT DEUTSCHER  
WALD, LV HAMBURG E.V.

	 Bombus für alle�  
  SD620  	 Sa., 12.6., 1000 – 1700    SD621    So., 13.6., 1000 – 1700

  SD199  	� Waldführung durch das NSG Hainesch-Iland�  
Sa., 12.6., 1030 – 1200

STADT-LAND-BIENE E.V.

  RS633  	� Das spannende Leben der Bienen�  
Sa., 12.6., 1300 – 1430

STADTREINIGUNG HAMBURG, ENERGIEBERG 
GEORGSWERDER

	 Naturpädagogische Führung über den Energieberg �  
  SE280  	 So., 13.6., 1100 – 1230    SE281  	 1400 – 1530

	 Führung über den Energieberg �  
  SE282  	 So., 13.6., 1200 – 1330    SE283    1400 – 1530 
  SE284  	 1600 – 1730

STEPHANUSGARTEN

  SG635  	� Stephanusgarten – ein Gemeinschaftsgarten �  
in Eimsbüttel  So., 13.6., 1400 – 1700

URSULA AXTMANN − HEILPRAKTIKERIN 

	 Kräuterwanderung im Hamburger Stadtpark 
  UA718  	 Sa., 12.6., 1500 – 1700    UA733    So., 13.6., 1100 – 1300

TOMATENRETTER E.V.

	 Saatgutsouveränität ergibt Ernährungssouveränität� 25 
  TB357  	 Sa., 12.6., 1400 – 1700    TB364    So. 13.6., 1400 – 1700

VEREIN DER FREUNDE DES JENISCHPARKS E.V.

  JP580  	� Der Jenischpark – Kultur und Natur � 34 
So., 13.6., 1400 – 1600

VEREIN FÜR NATURWISSENSCHAFTLICHE HEIMAT-
FORSCHUNG ZU HAMBURG E.V. 

  XH292  	� Von der Moorweide an die Alster�  
So., 13.6., 1300 – 1430

VEREIN INTEGRATIVES WOHNEN E.V.

	 Der Bauerngarten auf Gut Karlshöhe� 35 
  IW112  	 So., 13.6., 1000 – 1200    IW113    1400 – 1600

WABENWISSEN

	 Besuch bei den Bienen im Hamburger Volkspark� 31 
 W U586  	Sa., 12.6., 1100 – 1200   W U587    1300 – 1400 
 W U588  	1500 – 1600

WANDERFREUNDE HAMBURG E.V.

 W H168  	� Wandse – Wilde Weiden – Tunneltal�  
Sa., 12.6., 1200 – 2000

 W H421  	� Den Harburger Stadtpark wieder entdecken�  
So., 13.6., 1030 – 1430

WASSERKUNST ELBINSEL KALTEHOFE

 W A272  	� Vom Wasserwerk zum Naturerlebnisraum�  
So., 13.6., 1500 – 1600

 W A273  	� Naturerlebnispfad für Kinder�  
So., 13.6., 1100 – 1200

WILDPFLANZENGESCHENKE − ANDREA PORPS

  LP289  	� Essbare Wildpflanzen im Lohmühlenpark�  
Sa., 12.6., 1300 – 1530

ZENTRUM FÜR SCHULBIOLOGIE UND UMWELT-
ERZIEHUNG (ZSU)

  SU583  	� Vom Schaf zum Faden� 29 
Sa., 12.6., 1500 – 1730

Veranstaltende mit NUN-Zertifizierung sind von den nord­
deutschen Ländern Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein sowie Sachsen-Anhalt für ihre hochwertigen 
Bildungsangebote zu zukunftsrelevanten Themen ausgezeichnet.  
Mehr unter www.nun-zertifizierung.de
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wie ein richtig guter Hofladen

nur näHer!

#Hobenköök
– das ist Lebendigkeit und genuss

regional-saisonalen form.
in seiner scHönsten

Lebensmittel, pur, ganzHeitLich,

überraschend anders.

Von menschen für menschen.

Öffnungszeiten
Markthalle: Di bis Sa 9-19 Uhr
Restaurant: Di bis Sa 9-23 Uhr
Montag und Sonntag: geschlossen

Kontakt
Stockmeyerstraße 43, 20457 Hamburg
Telefon: 040-228 65 538 
www.hobenkoeoek.de

Kiek mol Rüm
Jetzt auch online  
einkaufen unter  
shop.hobenkoeoek.de
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Wenn Sie das erste Mal unser Programmheft in den Händen 
halten, sind Sie vermutlich überrascht von der Vielzahl an Natur­
veranstaltungen, die am Langen Tag der StadtNatur stattfinden.

Viele der über 100 Veranstalter*innen  
(auch zu finden unter  
tagderstadtnaturhamburg.de/ 
veranstaltende) sind aber tatsächlich  
ganzjährig aktiv. Ob es nun Hofbesuche,  
gemeinsame Wanderungen durch die  
Natur oder wissenschaftliche  
Exkursionen sind – wer sich ein  
bisschen umschaut, findet fast  
an jedem Tag im Jahr eine  
Veranstaltung, die auch Teil  
dieses Programms sein könnte.

NICHT NUR IN HAMBURG! 
Den Langen Tag der Stadtnatur gibt es nicht nur in 
Hamburg, sondern inzwischen in einigen Städten 
Deutschlands, den größten in Berlin.

Bundesweit und häufig zum gleichen Zeitpunkt 
findet auch der GEO-Tag der Natur statt, der in 
diesem Jahr unsere digitalen Veranstaltungspro­
gramme mit einem Softwareangebot unterstützt.

www.geo-tagdernatur.de

Loki Schmidt Stiftung 
Boberger Dünenhaus

Boberger Furt 50  |  21033 Hamburg
Tel. 040 739 312 66
boberg@loki-schmidt-stiftung.de
www.loki-schmidt-stiftung.de/boberg  

Spendenkonto

Loki Schmidt Stiftung

Hamburger Sparkasse
IBAN: DE37 2005 0550 1280 2292 28
BIC: HASPDEHHXXX

Das Boberger Dünenhaus und das 
Fischbeker Heidehaus be� nden sich im 

Eigentum der Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft und werden 

geführt von der Loki Schmidt Stiftung.

Loki Schmidt Stiftung 
Fischbeker Heidehaus

Fischbeker Heideweg 43a  |  21149 Hamburg
Tel. 040 736 77 230 
� schbek@loki-schmidt-stiftung.de 
www.loki-schmidt-stiftung.de/� schbek

Ö� nungszeitender InfozentrenDi. bis Fr. 9:00 bis 13:00 UhrSo. und Feiertage 11:00 bis 17:00 Uhr

Loki Schmidt Stiftung
Geschäftsstelle und Projekte

Steintorweg 8  | 20099 Hamburg
Tel. 040 243 443
info@loki-schmidt-stiftung.de
www.loki-schmidt-stiftung.de  

20
21

Veranstaltungen
Rund um Hamburgs Natur
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Neumann Gruppe GmbH • Coffee Plaza • Am Sandtorpark 4 • 20457 Hamburg

KAFFEE IST EIN EINZIGARTIGES NATURPRODUKT.
WIR FÖRDERN DEN NACHHALTIGEN ANBAU WELTWEIT.



In diesem Jahr haben wir uns viel mit der Landwirtschaft, ihrer 
Bedeutung und Folgen für unsere Kulturlandschaft beschäftigt. 
Nachhaltige Ansätze in der Bewirtschaftung wollen wir aufzeigen, 
die Bedeutung der regionalen Versorgung hervorheben.

Nachhaltigkeit – dieses Modewort mit schwieriger Begriffsdefini­
tion wird auch in 2022 beim Langen Tag der StadtNatur eine wich­
tige Rolle spielen. Nachhaltiges Wirtschaften ist aber kein neues 
Phänomen. Die ersten beschriebenen Ansätze gibt es schon seit 
dem 18. Jahrhundert in der Forstwirtschaft: nur so viel Holz ernten 
wie nachwächst. Heutzutage ist der Begriff auf alle Ressourcen 
erweitert worden, allerdings mangelt es an der Umsetzung des 
schonenden Umgangs mit unseren natürlichen Gütern.

Nun kam gerade der Wald beim Langen Tag der StadtNatur in 2021 
etwas kurz, trotz der großen Bedeutung für den Naturhaushalt 
und der emotionalen Bindung vieler Hamburger*innen an diesen 
in Norddeutschland zu seltenen Lebensraum. Deswegen widmen 
wir uns im nächsten Jahr den unterschiedlichen Waldformen, die 
im weiteren Sinne auch eine Kulturlandschaft sind, denn wirklich 
ursprüngliche Wälder findet man in unseren Breiten kaum.

Aufgrund der großen Komplexität möchten wir auch die nach­
haltigen Ansätze unseres diesjährigen Schwerpunktthemas  
KULTUR − ABER NATÜRLICH! wieder aufgreifen. Was hat sich 
nach Corona geändert im Umgang mit unserer Natur vor der 
Haustür? Welche neuen Anbieter regionaler Produkte gibt es 
und wie haben sich Gemeinschaftsprojekte wie „Solidarische 
Landwirtschaft“ oder andere beispielhafte Aktivitäten zur natur­
gerechten Bewirtschaftung entwickelt?

Sollten Sie also Ideen haben für Veranstaltungen mit Bezug zum 
Thema Wald, Kulturlandschaft oder Nachhaltigkeit, schreiben 
Sie uns gerne an stadtnatur@loki-schmidt-stiftung.de. Oder 
Sie können Veranstaltungen zu diesen Themen anbieten? Haben 
Kontakt zu passenden Gesprächspartner*innen? Melden Sie sich 
unbedingt bei uns! Wir versuchen, Ihre Ideen umzusetzen.

Wir hoffen, Sie können dieses Jahr Veranstaltungen aus unserem 
Programm genießen.

Ihr Team vom Langen Tag der StadtNatur 2021 
Adrian Weiß, Anja Michalke, Annica Lill, Christine von Steinaecker, 
Julian Möbus, Maxie Hecker und Thomas Mahnke

NACHHALTIGKEIT − UNSER THEMA AUCH FÜR DEN 
NÄCHSTEN LANGEN TAG AM 18. / 19. JUNI 2022
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GEWINNSPIEL

1x

2x

3x

4x

5x

Bienenpatenschaa vom
Honigwerk Hamburg

Private Familienführung durch das 
Naturschutzgebiet Boberger Niederung 

Bienenwachstücher
in der Größe „M“

ZZwei Karten für das Heidekonzert
„Heide und Musik erleben“

250 g Honiggläser von den
Sparda-Bank Bienen

Einige Schafe sind von der Weide entwischt und 
haben sich im Programmhee verlaufen. Kannst du 
helfen, sie wiederzuunden?

So machst du mit:
EinfachEinfach die Anzahl der Schafe notieren und mit 
Angabe der Postadresse an uns senden – per 
Postkarte an „Loki Schmidt Stiiung, Steintorweg 8, 
20099 Hamburg“ oder ganz einfach per Email an 
„gewinn@loki-schmidt-stiiung.de“. 

Herzlichen Dank an die Sparda-Bank Hamburg eG 
für die Bereitstellung der „Bienen-Gewinne“!

Einsendeschluss für die Teilnahme am Gewinnspiel ist der 27. Juni 2021. Gesucht ist die Anzahl der illustrierten Schafe in diesem 
Programmhee.  Unter allen gültigen Einsendungen verlosen wir die oben angegebenen Gewinne. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.



Deine Kohle schützt 
das Klima.

Stell dir vor:

Sparda Horizont: Das klimaneutrale Umweltkonto
inklusive girocard und Kreditkarte - schont die 
Umwelt und den Geldbeutel.

das Klima.


